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Injere Flieger über England 


Geſtern bis zum Mittag erneut 39 Feindflugzeuge abaeiehoffen und 15 am Soden zerſlört A Montag 93 Flugzeuge vernichtet 


Berlin, 4. September Tuggenge, davon wurden 86 ſeludliche Uontjlotlille; NKapktänfentnant Frauen- 11 
Wie das DAB, erfährt, find felt dem Fission Snide am 2 pce CCC Viehwagen für die Elsässer! 
. des Dienstag wieder deutſche A ines bee ier an ber 122 1 85 . in 2915 Unternehmune Von Kriegsberichter P. C. Ettighofter 
ei oben m darunter 
eee zum 1 8 ore: feat Sones! 1 3 Fauler, und zwar vorwiegend ails. fart geſicher⸗ PK. aber den weiten Bahnhofsvorplag zu 
unterwegs. Im Norden von London ten Geleitzügen heraus, verſenkt. Ze ausge. Straßburg hallen deulſche b Gro 
wurden militäriſche Anlagen angegriffen, Das Jerſtörergeſchwader 78 hat ſelnen 500. eichnete, iu kurzer Zeit ertelchte Leistung it {etoaraue Dmnibuffe rollen heran, halten vor 
in Südengland find verschiedene Ziele mit fete errungen, feinem "uneriöratenen" Worgeten and erben, Heineren Wenſchelhruppen, vie ich um Schil⸗ 
Bomb: 1 Tagendem Können zu verdanken. der mit Ortsnamen verfammelt haben, Da ums 
mben belegt worden. > fi Kapitänleutnant Frauenheim it erfolgreich . 9 feine Marſchweſſe und 
tw n wiel “ a 2 91 
e . efit Maike 
fame. mach den bis Mittag vor U-Boot-Rommanbenten ausgezeichnet e Rreugers und das Ginfen mehrerer Fal eee einfeigen!“ Mor einer tunde exit 
liegenden Meldungen wurden bereits 39 Berlin, 4. September ewaffneter at waren der Erfolg find diefe Meuſchen in Straßburg eingetroffen. 
beitiſche Flugzeuge abgeſchoſ⸗ Der Hührer und Oberſze Befehlshaber ie Tätigkeit, 1 iſt ſeinem kühnen rüben, auf Ba! nfteig U, ijt noch der Trans 
wi 


len und weitere 15 am Soden zerſtört. der Wehrmacht hat auf Vorſchlag des Oberbe⸗ erhalten die Verſenkung von weiteren 11 oc porſzug, der fie aus Südfrankreich herbruchte — 
affneten feindlichen Hanveloſchiffen mit einer lauter Biehwagen, In den Wagen herrſcht 

lehlshabers der Kriegsmarine, Groabmiral 2 Be 52040 8 2 a röhten jetzt noch eine undefehreibtiche Sige, Keine 192 

igen „ 
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Roeder, das Ritterkreuz zum ER. ver’ Teil aus ſtark geſicherten Gelei! eraus, gelegenheit, kein Stuhl, keine Bank, kein Stro 
Der Povitht det OW. liehen: Rorvettentapitiin Röfing, Chef einer zu verdanken. Beim, 140 Einer Viehherde, die 655 Tage 
500. Suftfieg eines Zerſtörergeſchw, und zwei chte lang unterwegs fein mul 


wirft man Streu unter. Selbſt Schlachttiers 


eee 0er, out Bklliſcher Flugzeugträger ſchwer getroffen 
annt: 4 


waren dem früher tf großzügig tuenden Franke 
waar ne avifen anfere nenen Englifthe Zlottenformatien im Mittelmver angegtiffen / Malta erneut bombardiert zel seinen e dicen g 
Herne Sapa in Ciben fand an, Se Rom, 3. September Be 52 unſerer Bluggenge find nicht zutüa Wider aledend, olen ee tae 

i $ 
den ich, Gravesend, Hate , Detling wur⸗ 82 e Wehrmachtobericht hat fol lee Sagavetts Ballers 


allen und Untert urch Bombews das die Lorgeſchriesenen Mba Die Straßburger Ponit vom September 1999 
ten 


2 es un 
Halte gesftärt au gun, Teil in Beane gejeht: h lungen 
Dabet . e eaten Das Hauptquartier ber Ssehemacht gibt des Hoten Rreupes tx au» Am 1. September 1930 begann die Ra 
fam lers einer Reibe von fa ee er. Kein am „ ele es der wünderſcſe Sin. Nitzer von he 
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die f 1 bekannt: 
Hefen, plete, dee gkeit wag Eine einblige Flottenſormation, die im 0 der Suche nach ins Meer abgeſtürzten gen — fo wollte es der Oberbefehlshaber dleſes 
2 befand, wichtigen Abſchnittes — follte Stragbur, völlig 


5 mittleren Mitielmeer erkundet wur) von 

magen ale b Pele ede Ou ue unſerer Luftwaffe elt und icberhelt an⸗ u Melee And feindliche Teuppen geräumt fein. Wer jenen furchtbaren Elends“ 

Ae Wand Sill, 1% itp: 27 gegeiffen worden, lager und Laſtkraftw. in Gadabi am Gluge marſch zum Bahnhof erlebt hat, wird ihn nie 

zu un aba in Mittelen; ‘end und gegen Die Hefti fee g und harte Ni Hay Adbarg (Sudan) bombardiert werden. wieder aus feinen nale c dle egen fine 
üble. So wurden die Häfen von Sivere mit den 25 


Verluste bel der im geſtrigen Heeres nen. Wieder einmal zeigte ſich die franzöſiſche 

zen Jagbflugzengen fonnten lufee A 

ol, 1 bericht gemeldeten Bembardierung von lab Schlamperel: es war 1 icht . 

coke A ee i 1 0 Borland, ben Pcl He bet ad 1269 1910 18 been ia nach weiteren althetangen de ve Dieteriat um 400 90h a erhalt 

eee 8 3 an ul 1 He ts 0 6 15 igt Kan 8 a ent gts nice tote a aus: aus acht tote Eingeborene ae: aa abzutrans 1 8505 So rue 
belegt. An mehrer ellen entstand i in IE 4 und etwa jerwundete, m die Wagen hineingepreßt, was nur Hineln« 

Harte Bene mehreren. Ste n ie Seach ane ee A 65e ber 20 fie 12 kane die wie gemdputi® ging, Marten Gtea 70 lc Ion, e 


we inige Orts i 0 0 
gesch Derminen beififcjer Häfen wurde fort: ein che BEL], ein Senses amd ein Hea geerdeten Weener Dern ner in erahnen ol der Jramgöfigen 
28 alice, ef Fler feige Treat Lege Eingreifen bee Abra benen Re mac ger an Hatte qu schwelgen, denn es flans 
Weis unge Minggeuge warfen in der Rage in Pen Wher Kamp] abgelhallen. Die igen Zul Genua Bomben aberfen, wo unter der den Je vine die geinjenben Boilus auf ihre 

2 und Slidweſtdeutſchland an verſchiedenen Er vA A > rd ell ht 1 ia Senötterung zusi Tote und 15 Berwundete zu Gewehre gelümmelt und hielten Wache, wh lei⸗ 
ee . Tab.) Der Baklänben Ieee Oe aus£ntff, Da teiner su lout proicklerte daß 
ken gas ane iit weber Ga: nog Pers gi i 0 uj 1 anal Brei fer u 15 a r „Bier 1 alle Opfer auch wirklich mitfamen, Aus einem 

angeı let worden. m der Zwiſchen wi er ſottenſtütz⸗ abgeſchoſſen worl teren N olte 

Der Beind verlor geſtern insgeſamt 98 punkt Malta Fan aug nach et BL de 


ig bombardiert. uh waheſcheiulſch. Tote bei der Ankunft in der Dordogne — junge 


Mütter, deren Genejungszeit einer olden Bru⸗ 


Ihr könnt ruhig ſchlahen.—dies Land blelbt dent r = 


Die Vichnleute von 1940 als Märchenerzähler 


Gauleiter und Reichöltatthalter Forſter auf dor Godächtnisfeier für Die ermordeten bon Bromberg felon Snpnninolläler aur, und auf dem 
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10 Bromberg, 4. September an ben wel fle unge ug brachte Beethovens und allen im deutſchen Often lebenden Deut⸗ Htimmung im Elſaß ift gemacht ſe ſtehen jcht die 

5 iele kauſende Voltsgenoſſen halten fig oe ie Simmel rühmen bes Ewigen Ehre“, bevor es eine ftete Warnung fein vor dem polnie heim ſekehrten Elſäſſer, betreut von der NSB. 
km auf der im Eulſlehen Peel ſenen Ehren ⸗ Gaufeiter und, n Albert Forſter jen Volkstum. Niemals wieder dürfen wir des Britten Reiches. Unſere fauber gekleſdelen 
Berge, N Btomberg, die den Toten bes Brom: das Wort zu feiner Weiherede ergriff. tes Bolt hodjtommen Jat} unis wieder darf Schwestern bemühen ſſc um die Kinder, Unfere 
genden Slulfonntenes am 3. Septenbes 1995 Wir find heute Fi bt ebhop s fitter Btomberger Blu oma eben! braven Reidjsarbeitsdienitminner — verjtauen 
Rut ots Surman me une ffn 
Bate bes er eu Jahrestages ber grauen * Yelnent Sahr bessere Einmarſch in dieſe Gebiete, den zur nibusdachungen. Die Eljäffer ſtaunen, well 


aus im den vor e leiten laſſen, können wir stolz fein auf unfere 1 
wol Mberger Bartholomäusnacht beizu⸗ uf nn alles fo anders gekommen ijt, als man es ihnen 
n. deulſchen Volksgenoſfen eine würdige Rubee ry it ‘ f 
alle zu geben. Belt or einen Jaht erfehten del, Bae e e er, bon Wichn aue gefagt hatte. Ich miſche mic 


= unter eine dieſer Gruppen. Viele junge Män⸗ 
er We ee des e ai ee. Gin fitstbures Aaeah oa Kon bes fait ISO IS sn eat a ner find babel Entlajene Poilus, Ihre Wns 
fox atelier und Neihsftatipatter Albert — blindwiltenben polnifhen Mordbanditen ange yon bielon Webicten Befih ergriffen, fanden pe uae find dünn, lache lich dung Sie fotlen auch 
Riedhor delt Generafoberft Bod den Ehren» dichtete ohne Grund würden taujende und aber. ef ee Land vor mit guten Straßen und THE halten bis zur Antunjt. Mehr hat Frank⸗ 
N betrat Stumm mit erhobener Rechten % Männer und cin blühenbes Land vo ie Sane 260 he feine entlaffenen Sofbaten nicht übrig, 
becher ihren Gaulelter, Der Gaus Frauen, vlepilg gen del. Die poner Mine Ii dend leer ah nor einem SohE ots leben Cie fig nur diefen Anzu ans, tag 
Mord ete, grüßte ernft ite Angehörigen der Er⸗ Festen hatten nicht den geringſten Anlaß für in einem Neun ee and. Die nee Der Vertrauen bekommt, weil ich oF . 
oberſt Log gegie zufammen mit Generale ihr Tun, HE) weil fle Deutiche waren und Straßen waren vernachläſſigt, die Induftrie fäſler 1 05 rede. „Biel zu eng, die Hofe gi 
er an Kränze am Ehrenmal nieder. rem Volke die Treue hielten, mußten unfere eruntergemirtichaftet, das Handwert Tahınges AUT, an ber Soppe drei Kubi He aber nur etn 
Ditters ermara, aus Richard Wagners Brüder und Sdmweftern fterben. Der blinde Haß 0 t. Nichts Hat der bolnſſche Staat getan, was fn os Was die uns erzählt haben da delle 
Seo mpeftmtmerung leitete die Feierstunde zu Bat Teine Opfer geſucht. Als der von Polen Wädi wäre, der Nachwelt erhalten zu bleiben. Den: Shr werdet fofort in Konzenkralſonsſager 
Sines, ein. Daun berichte Kreisleſter pom Saune Sehen Arieg am 1. September Richts war daher mehr dee A daß dies MAG Polen kommen, hat man uns geſegt. Die 
Ben Salem, ber am 1. September des vori (Sie: LTE m und bereits die erſten fer Staat unterging, 7 IN werden ausgebildet und mülfſen gegen 


ion bem aye aitet und verſchleppt wurde, ig hen ten die Grenzen Polens über ⸗ and, weil die deutſchen Soldaten ſelbſt fete 
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m 'enmar| titten Hatten, wurde ben Polen ihre ganze 12 nen Mut mehr haben und nicht mehr wollen. 
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Fee e len en, von dem He deus} ee en ber flfen be Winnie ity fatten In Miesen 12 Monaten haben Self interes NR abgefahrenen Berwar 
, In. der do 200 Allameler, von einen Selle vorfin ee aan DO we Bereits bewielen, Jah die Deutfen ein e an 
er gOS nacht r ner hundert en ee a ben ‘olen gelungen, Gufsquendes Clement Fin cbt milden fa) alle, in bie abe 
des den, viel 0 j2 ave ingeſchl 1 5 fer nicht die Der 15 Slant lehrt nie mleder, Die Cin junger Eſſäſſer mit dem rammen Brufls 
CCC ren Seniiig nfo wor  gemacelen Männer fan rue Wise ae in. keen Bel unferer distalen Ka ß 
ie 0 von u enden ir forgen, baß dies Lan . Be 
& dewtige Truppen de) Je. Maubliger Gemeligtelt duragefihnt Halte Tür alte Seiten beusl@ Biebt. Subem tahfteige fete ser Leto ee, 200 
In 649 Gräbern liegen vor uns die wir unfere li 


in 2 
eigen BETEN os, end aus Ange. Zeugen einer furchtbaren Tat. Sie ſollen uns großen Opfern, 


it len, werden . von, daß wir entlaſſen werden ſollen. Die Oh 
wie aus Teilnehmern Mahnmal arökter Opfer fein, fle follen uns wurden, am beiten 2 
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e Jon und Darfaille Ieben zahlreiche Elsäſter 


r. 245 Ste, 245 


— Sig ftädter Zeitung — Mitwoch, 4. September 1940 Seite 3 
M | Wendewiinlet in der Geschichte ünsenes Deitzchtümg 


Entioicklungen und Geſtalten in Litmannſtadt vor 25 Jahren / Erinnerungen von Adolf Eichler 


Einſlußreiche Geschäftsleute, Freunde des bie Zivilbevölkerung in den noch zu Befe enden iter befand ſich das verhängnisvolle Schrift 

3 Bürgerlomitees, drohten ber ER die bie Ae bie deſtimm war. Wir en 11 Mil⸗ at im binchen Se nanlönoı Um 195 
Haw beiden eriten Nummern der „Deutihen Pole fer der 90 ohne Irgenbmeltge emmungen er» zweiten Verhaftung und ihren Folgen zu ent» 
bergeſlellt hatte, mit Bontott. Die Druderei bot, die Zeitung zu drucken. Ich genoß den Reig gehen, mußte ih Polen verlalfen. 

Volt „ Deutſchen Loder 710 15 “ war noch nicht des Augenblicks Milter, im Begehren, die Nach der Einnahme Warſchaus im rudub 
0 lei) ngsfähig, fo mußten wir uns nach einer größte Chance feines Lebens zu ergreifen, {6 1915 kamen deulſche Publigiften, Polititer u 
Dem eren Druderei umfehen. um bie Gunft bes feldgrauen Berliners’ bee are nach Polen, um tis auf Grund von 
815 ilfer, der Herausgeber der „Neuen mühen au ſehen. Vor einem Jahre noch wurden flüchtigen Eindrücken ein Urteil über Gegen⸗ 
. bo! Lobzer Zeitung“, klagte Leonhardt feine Not. von dieſer Stelle die enäfligften und das wart und Zukunft des Landes du bilden. Im 
run Die Auflage feiner Zeitung war ay die Hälfte deutſche Volk verunglimpfenden Auſſatze in den Reid) wußte man vor dem Melikriege nur uns 
N fey futlldgegangen. Als er von Leonhardt horte, Druck gegeben. au dem Wege hatte ich dem klar, unzuſammenhängend und unbe 1650 von 
a ich nach einer Druderei für unfer Blatt „Hauptmann kurz Auſſchluß über Millers Qualis dem Dafein-der 0 Deulſchen. Wichtig für 
Migs Umigau halte, erbot er Tann „Dentihe Pot. "füten gegeben. Cr ſah in ihnen lein Hindernis das Anfehen und die richtige Bewertung der 

Au drucken. — Alexander Milfer, der feit 1902 zu einer 8 ene e Der Zeitungs- Lodſcher Deutschen war die uridweilung der 
Kehrt⸗ Mammen mit Alez is Drewing die „Neue Loder plan wurde Agens erſt viel [pater und an Worwürfe, fie ſeſen ſamt und ſonders „Rubel⸗ 
i i 


ſeltung“ herausgab, war ein guter Geſchäfle⸗ einem anderen Ort verwirtlicht. 5 und ſplelten alle nach Rußland Hin» < 

ajührt, Mann. . Seine Zeitung hielt bie Linie ber deute Milfers Stellungnahme zu mir und unferen über. Eine nichl minder untihtige Schilderung Zeichnung: Trueſſch/Dehnen⸗Berlag 
„Mal- {Gen Goneralanzelger inne. Sie war ein Nach⸗ Beſtrebungen wandelte 9 wieder, als ihm der der Wirklichkeit ließen ſich die deutſchſchreſben⸗ Schotteuwit: 
pltemas peat in deutider Sprade, und wollle Drudauftrag für die „Deutihe 11 entzogen den polnſſchen Schriftſteller zuſchulden kommen, Der neueſte Schottenwizz 
id "der auch nicht mehr fein. Milkers geiftiges Dalein und die Aus icht auf den Sieg der Mittelmächte die nn bemühten, dem deulſchen Volke die Mei⸗ „Nein, danke, eine Schußwaffe ift mir 98 
intrelch wurzelte im Polenfum. Sein Partner Dres immer blaſſer wurde. Nach dem Nag f mung beizubringen, Lopſch fei eine rein polniſche Ü teuer, ich werde mir lleber eine Bierflaſche 
waffe Ding war ein germanifierter Lette, der deulſches bruch der deütſchen Oftupationsvermattung fehte Stadt. Durch zähe allen be de etreſch⸗ kaufen“ 
er nie Been am Bierliih und als Stammgalt der er fig, zufammen mit einem polniihen Redak⸗ ten es die deutſchen Aktiviſten, daß das 8155 

ane dielen En sen, peat des betes mene ih, in Den Belt 5 an 15 bad irae, bet eng ſich 1 1 0 ee 

ari War, Als wir die „Lodzer Rundfdjau" grüne Mreffeverwaltung. Dort fand er die * zongreßpolen wieder erinnerte und eine ride 
gswerk deten, betonte die „Neue Loder Zeitung“, dab einer Dentiärift, die ich auf Wunſch des deut» tige Meinung von ihnen bekam. l e ER une 5. 20 
riegen ‚ fe unentwegt in ben Bahnen einer een uns [hen Generalgouvernements verfaßt halle. Sie Unter ben erſten Gäften dieſer Art, mit denen äußerte meine Anſichten über die Berüdjihtiz 
farines Pattelifcien Zeitung verharren würden. Sie enthielt Vorſchläge zur e der beutichen ich in perfönlſche Berührung fam, befand N cnn ber Intereſſen des Rolendeutfhtums auf 

Dar die unverſöhn Hote jegnerin unferer Bee Kulturautonomie in dem in usfidt genoms der Voltswirthaftler Maß Sering. Clei⸗ golden, tullüxenem und wirthaftlihem 

ſchätzt bieden jen. Unſer Erfolg veranlaßte fie, we menen deutſch⸗polniſchen Staatsvertrag. Als now bat mid, i m erihöpfenden e. a über Gebiet bei der endgültigen Löſung der polnis 
ilſſchen {nfteflung zu ben naljonglen Fragen zu ane nach meiner erhaftung im März 1919 eine die Lodſcher Verhälini fe zu geben. In mehr⸗ [Gen Frage. Fir die meilten Polendeulſchen 
daß fie bern, Nach Kriegsausbruch trat ein neuer deulſche Urbetterabordnung bei Milter vorſprach ſtündiger Unterredung beantworteie ich feine und A Teil der Polen ſchien damals die 
» Vane Wedjfer ihrer Gefinnung ein. Mit feibenfhafte und ihn ba: feine 8 Ungriffe vielen Fragen. Er kam immer wieder auf dle Angliederung eines autonomen Polens an das 
macht lichem Eifer betätigte fie ſich in der Greuelpro. gegen mich e inzuſtellen, da det polnſſche Staals⸗ Juden ſprechen, und ich war genötigt, eine 0 


i pa fe) Das e ge fein, Ueber 
ganda. Nun, in Anpaflung an die vorbräne anwalt mich aus ber Haft au mg fen beab» feiner An len ridtigguitetien, bie mit Ihen Deniſche Reid i N 
9 015 Paten Kräfte der fone 15 ſuchte Milter die ſſichtige, mere er PR een ohn und Gus aren Hilippions „Reueſter Gel Inon Gr Het A et 
land iſt tbinbung mit mir. Ich war überraf ht, ais ſagte, daß er die Bewelſe für meine fiaalsver⸗ des a jen Volkes“ bekannt war, wonach die wollten wit uns bei der Festlegung ber Pin 
2 yon an al en e 19950 ia alle BER 170 abe 175 Der Se ui 12 Selen. pum 9 0 derheſlenrechte beratenden ei ub ſichern. Es 
ilter m Lt ‘onnten wir uns gla: jantsanwalt würde m Mi reigebe: ons er e it T 0 er Sndultrie H 
met fF Her “has Gefgäfilige einigen. Ee bas Ger bern an ble Many delle mn dor g, aber | SG tonne nahmelfen, bag die Dents {lel mle auf, bah Gering be aller geftigen Bes 


tante fein 5 1 lden den de ig 5 
en Ar⸗ n fam, lobte er meine M. gung und bes — unfts| ſorgen er 0 er eu, en 4h . 
an dle Auerte, daß wir uns nicht [don vor Jahren 2 2 2 « 3 R Bt n as ile Seer Air 
„ a Schriſt des ſtoriters Dietrich Schäfer „Die 

e e e Lügen, die im Keime erstichien S be duuitling ie, “a 
Krieg wertete diefe Aeuſerung als Höflichteits⸗ ch = 

ändern + 2 arte, le die polniſchen Aktiviſten damals 
nm Ree, anna ta baer denn So e ie So en we veh pl eo (non fur tye Soden dennen han 
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‘Monat i 5 us fi ARCHES PPE der = alas Kavallerie ik in en „ burg gegen bie beleltigte deuſſche Linſe an Cine Dent [Grit an bie Regierung \ 
x biefet cler Nunbfgau" gu laufen, Geber eingedrungen, Mi (ber e W ien bie we de gha welchen Arn 
1 My jeworfen und vern e © 0 
a in ei barauf muti ‘4 ich von 10 ee 2115 Zwei motorifierte beuſche Kolonnen wur, © Die deulſchen Truppen nehmen Ti Gens 9092 Wie boten fentten, Tief bie Enden 
he Kor, eee im DER In Det Gegeub vox Ticenfiodan voll ech e n und Nabomito, Mis bet ee Gone e oete none 
yeeagris tin, die eine e Zeitung druden Könnte Kandis vernichtet. Weigel. erreichen Harte beutfge Kräfte gungswillen unferer attiviftifden Gruppe wach. 
i m zum Zeitung a bie Mei gung 
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Den würzig-aromatischen Charakter 
dieser Mischung bringt das flach-ovale 


in vollendeter Weise zur Geltung 


Bihmannfädfer Zeitung — Mitwoch, 4. September 1940 


Auf dem Wege zur Reichsuniverfität 


Organllation und Planung der deutſchen Forfchung 


ziger Illuſtriexte Zeltung“ hat eln 
orſchung gewidmet. 


perfonellen und organifator 


ochſchulen midi In 
nen keinen Denkens, 
aud Bildungs» und Crate 
Jungen Geſchlechtes ei 
tung der Hochſchule fet 
ber Staatogewalt 
Der Minifter erklärt Im Übrigen, ba 
kungs, ober Führungsguſpruch, den 
der Wiſſenſchaft erhebe und laufend 
at, verwirkliche, bie 


ungsfätlen eines 


neben ber Eroberung 
vielleiht das Enſſcheldends. 


urch den Neihofo 
Elgengeſe t 
Gen Arbelt unangetaftet laffe, 
aher nicht etwa bie 
fie WUrbett auf diejenigen 


Inlefeſſe der beutfchen 
gemein des Stages liege, 


in unmittelbarem 


Die offizielle Karte von der ungarlſch⸗rumäulſſchen Grenzziehung 


Aus dem Generalgouvernement 


eben, aber bie fogenannte 
leſenſorſchung fe 


eg halb nicht außer acht ge 


r. Warſchau. Shulbe laſſen, auch fle werde bewußt gefördert. 


richt in den poluſſchen Schu 


inn. Der Unter 


Kontrollen die Musfüi 
m im Diftrift Wars 


der Anordnungen. 
Diefe Arbelt des Amtes 


Nr. 245 


Über Organifation und Planung der deut⸗ 
[Gen Forſchüng beridtet Im einzelnen Miniſte⸗ 
tialbirettor Pareles Dr. Menzel, der Chef des 
Amtes für ee im Reſchserglehungs⸗ 
minifteelim, Im Mittelpunkt der mien afte 
lichen Arbelten Deutfhlands ftehe die Hoch⸗ 

ufe. Sie fet auch heute noch nicht nur di 

lege unſeres akabemiſchen Nachwuchſes, fone 
dern pate auch in Ihren über 1800 Inftituten 

bedeutendite Forſchungskapa⸗ 
tät dar, Welter ſelen aus dem willen 
eg Leben Deutſchlands und der Wi 

e 86. Kaſſer⸗Wilhelm⸗Inſtitute nicht wegzu⸗ 
denken. Eine dritte Art wilfenihaftliher Ar⸗ 
beitsjtätten ſelen die fogenannten F 
Gas eech und die goben Relhsanftalteı 

as wiffenihaftlihe Leben Deutihlands volle, 
lehe ſich aber nicht nur in biefen Inſtituten. 

a gebe es noch die Atademlen ber Wiffene 
{oat en, Um bie W Propuktlon der 

cullen Forſchung Überſehen zu können und 
bie vorhandenen Mittel mirtihaftlih einzus 
een, wurde der Reſchsſorſchungs rat 191 50 
et, dex die geſamte deutsche a ung züſam⸗ 
menfaffen follte, Der organlfaloriihe Unterbau 
bes e ee ift die deutſche Fox⸗ 
Aa ai aft, Proſeſſor Dr, Menzel weil 
qin luß darauf Hin, daß der naclonalfeae 
{fife Staat auch an dle Bereſnſachung Tetne 
10 ele bee Apparates herangegangen fed 
Bieles ſel bereits geſchehen, weitere Mahnahel 
men, zu denen Insbefonbere auch die Schaffung 
der Reichsuniverſitäl gehöre, ſelen in Vorberel⸗ 


geführ 


eptember mit dem üblichen 
ottesbien|t begonnen. Am 4. September wurde 
icht aufgenommen. 
aben alle diejenigen Unker⸗ 
er genehmigt, die vor dem Kriege in 
den Schulen unterridtet wurden, 
Geſchichte Polens. Als 
der wird eine Wochenſe 
„Ster“ („Das Steuer“) erſcheinen. 


r. Gagarin In Lebensmittelge⸗ 
ten. Selt dem 1. September dürfen alle 
fte Saharin verkaufen, und 
adungen zu 10 Gramm zum 
reife von 2,00 Zloty. Das Gadarin 
jabenbefiger in der 
zomaltr, 20, erhältlich. 


r Der Sächſiſche Garten wieder 
eöffnet. Vor einigen Tagen wurde 
üchſiſche Garten wieder für 

freigegeben. Ebenſo ijt die Durchfahrt von 
gen und Kraftwagen von der 
„zum Torplatz wieder geftattet, 


r. Zur Auslbung kultureller Be 
rufe. Wie aus der Verordnung bes Generals 
ouderneurs über 
im Generalgouvernement 
milffen alle Perſonen, dle im Theater und Film, 
in der Preſſe und als Maler, Bildhauer und 
find, in der Abteilung Pros 


ſtritts angemeldet ſein. Die Uns 
fen ſpäteſtens bis 90. Septem 
uwiberhandlungen 


ec. Für Tomaten, bie z. 
Zloty das Rilo toſteten, werben je 
roſchen gezahlt, Kartoffeln frill 
jen je Rilo, Diele 
aftion erftredt ſich auch a’ 
waren. Die Straſen für 
und Schleichhändler find 


Fröhlicher Froelich 


Zum 65, Geburtstag Prof, Carl Proc lſchs 

ber Reto Rida e 9055 
der grobe Künltier, 

der uns ſchon jo viele ausge 

jentt hat, auch über einen 


Inftige Geſchlchichen bemei 
Bel den Wrinahmen zu einem neuen 
emaltige Kamıaer]i 
urzen, unterſetzten Figur 


ſeſtellte Mucherer 
ſtreng (bis zu 
„ Ebenſo wird mit außerordent⸗ 
legen Schmuggler vorgegangen. 


unter dem Titel 


lizel gelungen, eine 
adarin nach Mars 
Alle Verbraucher 
für Preisüberwa⸗ 


Reyer, der mil, ner 
euerungsbelämps 


eigentlich gar nicht zum Charakter einer 
aht, als „Lohengeln“ 
Silberrüftung auf. „Ach, 


nblid, „was kommt denn da au?“ — Di 
doch der Kammerlänger Meyer“, bemerkt ber 
danebenſtehende Hilfsregilfeur. „So — 
gedacht, das iſt ein vernidelter Frosch! 


Der Maler C. führt Proſeſſor Froelich in 
und zeigt ihm dort eines 
x Hat mir die Hängekom⸗ 
miſſion den ganzen Effekt verdorben, das Bild 
. Der funftverftändige 
iimpionier bekrachtel das gerade leidlich 
jorträt eine Weile und ſagt dann: 
bin nicht Ihrer Meinung; das i 
ar nicht hoch genug 


chung zur Mitarbeit bel der 


ank für Zuckerweſen, fung aufgefordert. 


ten Über Ladenſchluß. 
Die Stabtverwa 


tsftunden die folgenden 
en alle Läden um 

‚eöffnet ſeln. Die Fle 
und Lebensmittelgeſchäfte dürfen werktags eine 
Stunde ſtüher öffnen, am Sonnabend, und an 
Vorſelexlagen biltfen fie 
fein. Läden, Straßenverkaufsſtände mit Selter⸗ 
maller und Süßigkeiten von 8 bis 21 Uhr. Der 
Straßenverkauf von Zeitungen, Zigaretten und 
Tabakwaren kann läglich von 7 bis 21 Uhr ſtalt⸗ 


inter ſich, me ben 


en an Sonn: und Yelertagen von 
7 bis 10 Uhr geöffnet fein. Der Handel iſt für 
alle Geſchäfte mit Ausnahme ber oben anges 
ührten verboten. Der Straßenhandel ohne Cre 
aubnis der Behörden ijt untetſagt. 


% Räucherwaren⸗ 


0 eine Kunſtausſtell 
ne e feiner Gemälde 19 


fängt ja viel zu 


der Gaſtwirtſchaften 


angeſchlagen werden kann 


Während der Dreharbelt in Babelsher, 
zät der Regleaſſiſtent in einen Wortwed) 
einem bekannten Schauſpleler, der ihm 
Sitat aus dem Götz von Bere 
Tidingen ins Geſicht ſchleudert. Der Junge Mann 
verliert den Kapf, rennt zu F 
‘ofelfor, diefer Menſch hat pe 


Der alte Fülmſachmann 
denkt einen Augenblick nach und meint dann 
trocken; „Ich würde es nicht tun ]“ 

* 


r. Bekämpfung des Wucher e. Gegen 
relswucherer wurde jetzt von der Mbteilun; 
relsilbermadung beim Amt des Chefs des Dis 
rifts für die Stadt Warſchau eine große Wee 
tion eingeleitet. Es wurde eine 
von Anordnungen herausgegeben. 
Markt wird u. a. eine grohe 
darauf vermerkten amtlichen, 
werden, jeder Verkäufer muß an jeinem Stand 
ober auf feinem Wagen (Straßenhandel) eine 
relstafel anbringen. Die Pre 
in milffen mit den amtlichen, 
Außerdem überwachen 


iht keinesfalls geöffnet 


r. — Briefmarten mit 
nur bis 90. September. 
Generalgouvernement im Umlauf 
Briefmarken mit 
em Auldrug „Deutsch 
ten am 1. Oktober 
Stelle der alten Briefmarken treten dle endglll⸗ 
tigen Poſtwertzeſchen. 


reifen aufgeſtellt i da nur machen 


in 
Sch dente es mit Befonders wirkungsvoll“, bunfain wi immer? bereiten W 
Ad Bilmautor bei der Belpredung eine [hmedende see "pr 80 ge bern 


neuen Drehbuchs zu Froelich, „in der vorf: tf 
Szene eini Sed en ele zu rath 
— „Irre Dentiften!“ erwidert daraufhin dei 
bekannte Meifterregiffeut lüchelnb. „Was fange 
ich denn mit e Zahnärzten in ei 
nem Hohgebirgsfilm an?” x 

« 

Ein angehender Fllmtomponiſt, der 
ſelbſt 05 ein muſikallſches Genie Halt, | 
roſeſſor Ke in ſeinem Heim und kelth 
ei Ihm mil den Worten ein: „Herrgolt, ift dag 
heute draußen wieder eln Dredwetter!* | 
„Apropos“: Dreck“, meint daraufhin der Haut 
err mit gut geſplelter Harmloſigkeit, „haben 

le wieder etwas komponſert?“ 
* 


auf einem ber ien Kunſtlerſeſte erſchlen 
die Gattin einer einstigen Sinansgrobe Tehr af 
fallend defolletiert, obwohl fie keineswegs mitn 
Aan ae Reigen auſzuwarten halte. „00 i 
trat mir", 4 n Wen olle bel diefer eiae 
Tofen Anblick zu einem Kollegen, „der Gemahlfeler 
dieſer Dame auch immer entgegen, nämlich mi 
einem ungedeckten Defizit!“ 


Zeitfchriftenfchau 


neue 
kleipchen aus 
Umändern vor, 


tt prattijden 
für den Herbit erleihtern der Mu) 
r. Die neuartigen 
arbeit geben Anregungen zum Mi 
älterer Kleider, Rüßlich find für alle Lei 
die Vorſchläge, die das Ergebnis einer 
abe mit Namensnennung, der Gewinn lber 
t. Wie werden wir Kohlen sparen? Wie 


ila 6 
ſchmeckende Galate? Für 60 . überan exdAltlO Hy 


die Frau eines kleinen Händlers zu verbrine wand bot feinerlel Vorſprünge, bie man 110 

en wir baran, uns zu verbelfern, mor 
le Tatſache, daß ich In einer Grengftadt 
verwerten lleß, Warum 


eboren bin, vorteil) 
en, wenn ſich mit einiger 


oll man beſcheiden le 
Klugheit angenehm leben läßt?“ 
r gleichen Anſicht huldige, ſteht es 
ie zu verurteilen. 
Angehörigen —?“ 
„Am Gottes willen, natürlich nicht! Da Ste 
a wahrſchelnlich unſer Galt fen werden, bitte 
ich Sic, die nölige Vorſicht walten zu laſſen. 
fe nun eigentlich, vorftellen 
Herdegen tat, als überlegte er angeſtrengt. 
„Am beſten als — Kriminalbeamten, 
Iglichkelten vorgebeugt." 
„Srohartig! Sie find raffiniert. Heute abend 
mit Herrn Bargent 


ch 

„Einverſtanden]“ fagte Herdegen und lächelte 
glücklich vor ſich bin. 

Donna Mercedes Hffnete das Schlebeſenſter, 
das den Fond vom F. 
Rorefind, fühlſt du dich nich' 
vorn? Ich habe mich glänzend mit Heren Here 
degen unterhalten.“ 


Razzia im, Blauen Kater“ 


an yon Hans Hirthammer | gypaer-Rochschuts durch Voting Oskar Meinten, Werden 


ein heller Wahnfinn, ane 


ausgeplündert. Es ! 0 
fer Unternehmen mit ſolchen Manövern zu ges 


Donna Mercedes warf ihm einen verdeckten 
Blick zu. „Welche Gewähr können Sle mir ge⸗ 


ben, daß Sie mein Vertrauen nicht mißbrauchen Herbegen widorſtand der Wer 


Spanlerin mit einem freundſchaftl Als was foll ich 


{indete ſich eine neue Zigarette 
hörbatem Schnauben 
müchtige Rauchwolke von id, „Vertrauen gegen 
Frau, das muß Ihnen 
nilgen. Sie wiſſen, welche Art von Geſchäſten 
treibe und können mich durch eine Anzeige vere 
dammt ſchädigen. Ich dent 
vom anberen etwas zu bef 

Donna Mercedes ſchlen ſich mit dleſem Sine 
weis gufrieden zu 


an und ſtieß m ahnungslos erzählte, paßte ja grofartii 
und keln anderer hatte bei dem 
dlefes Wily Ruland die Hand im Spiele. 

„Ich bin volltommen im Bilde, Man wii 
aber bei der Wushootung dleſes Mannes, 
großer Vorſſcht zu Werte gehen millfen, 
er uns nidt aus Rache einen Strid bi 
macht. Wenn Ste wollen, werde 
mich nehmen. Man wird 
erweden milffen, als ob 
lebiglich zu feiner Unterftiijung mit ihm zuſam⸗ 
menarbelten wilrde.“ 

„Ich verhehle Ihnen nicht, dal 

mit ein ſchweres Stilt Arbeit abnehmen, Es 
war ber elgentliche Zwec meiner Neife, die 
mt Ins relne zu bringen.“ 
Ihr die Erleichterun, 
„Aber ſagen Sle mir das eine: w 
jebifvete, verwöhnte 
chen Dingen zu beſchäftigen?“ 

Sie lächelte, während ihre Mundwinkel 
verächtlich verzerrten. Mein Mann beſſtzt eine 
Drogenhandlung, die früher gerade genug ab» 
warf, um halbwegs davon leben zu können. Da 
ich nicht die geringſte Luft hatte, mein Leben als 


Vertrauen, gnädige 


es hat wohl keiner 


dleſe Aufgabe au 
Jahre, gab fie nähere Aufllärung. „Jedoch er. nächſt den Anſche 
ſcheint mir der Mann, der die Unternehmung 
bisher e nicht mei Äh 
alter Herr, der zwar gufrieden N 
dem es aber doch wohl an den erforderliden Has 
Higtelfen mangelt, um das Unternehmen 
eine breitere Bafis zu bringen. Außerdem find 
mir von einem durchaus  vertrauenswilrbigen 


hr tragbar. Es ift eln 
ſtellend arbeitet, 


Es hatte Willy Ruland ein ſchönes Stiick 
elelſtel, his es Ihm 


er als er ſich dann nai 
chen und Verwülnſchungen endlich wieder unge⸗ 
hindert bewegen fonnte, mußte 
daß damit für den Augenblick noch nicht viel ger 
wonnen war. Denn die Tile war von außen vere 
ſperrt, und was das Fenſter betraf, fo hätte es 
kaum einen Swed gehabt, auf dieſem Wege eis 
nen Fluchtverſuch zu unternehmen. Die Hause 


von dleſem Herrn In entſprechenden Abſtand zu 
bringen. Er ſoll ſich an harmloſe Reſſende her 
auf rätſelhaſte Meile 

fäffe abhanden gekommen find, Diefen Leuten 
ptetet er an, fie auf Schleichwegen über 


Grenzen zu bringen. Statt delſen werben fie 


Ben Ba benüßen a Inf 
einfai nausſpringen — nein, folde \ 
filide unterlieh man lieber, denn der Hof be) 
ten war gepflaſtert. Alſo warten! 


ae einem Spaz 
Fehde „Huber! 


bei in einer Ur 
emeinidaltsverar 
a, ausführte, de 
ſegenſaß zum Elk 
Undete Freiheit 


fun Ag würden zu gegebener Zeit durch⸗ 


Das war eine harte Geduldsprobe, OB 
doch den ganzen Nachmittag fiber teine N md 


ſchenſeele blicken. 4 at 
Ruland vertrleb ſich bie gelt, fo aut fhe 
hen mochte, Er wagte vorfidtige Spie anbei h 
von einer Ede des Zimmers in bie and 02 
nüffelte in den Schränken herum An guid 
lleßlich 91 feiner angenehmen iberralyy 
ein paar Bücher, ſehr gute Bücher ſogar, rar 
Be ib er biefem  mertwiledigen Mähen son, |S 
nicht zugetraut hätte, Er nahm eines 
ſethte in an den Bettrand und las. ohren 
Steiämont verfäumte er nicht, DIE Tiefe | 
offen zu halten. Ex war felt e eee 
Herrn Bargent einen nachhaltigen. anne 
du verabreidhen, ſobald es dem Draven "neuen 
vielleicht einfachen, follte, Jeinem, el 
einen Beſuch abauftatten. effen 
Aber Hort Baryent [Glen ihn vers 


jaben, it 
te Lich 
Es wurde dunkel. Rutland maygavie, 


am aber ber Strom war abge u 
Nd, nun fonnte man niht einmal Mi, 
bie Feſchlchte begann langweilig zu 
Der Gefangene firedie ſich auf 
aus und überlegte zum hunberiften 


er unternehmen foflte, um feinen Lu 
noch durchführen zu können. Das 
immer wieder dasſelbe: zuerſt u ' 

anden über die Grenze und N 15 

jene nach Paris! Dor! muifite 12 
werden, die Kerle ausfinbin Ai 
heute im ee are 

re mufte dem g 

bleib feu 


D 
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rſitãt 


ig der deut⸗ 
nen Miniftes 
der hn des 
serzlehungs⸗ 
wiieniaatts 
die Hoch 
icht nur die 
EHE fone 
0 Inſtituten 
ngsta 
dem wi 


Ritwoch, 4. September 1940 


fiameradſchaftlich beiſammen 


Cemeinſchaftsverauſtaltung des Amtsgerichte 


nicht wegzu⸗ 
aftlicher Urs 
n Länderfor⸗ 
Ihsanftalten, 
Glands volle] 
u Inſtitnten. 
der Wiſſen⸗ 
oduktlon der 
fönnen und 
itlich einzu⸗ 
stat gegrüns 
ung züuſam⸗ 
e Unterbau 


der vorleh 
n zu fallen“ 
grauſhin de 
„Was fang 
irgten in 


jteit, Habe 


len 
i a 
s s 
"ie se 


un verfammelten die Sal. Männer, um 
„Führer Adolf Hitler bie 

m 10 Uhr meldet Stan 

Führer der 

jabeführer Hader, 


r nen. 
Auf dem oe ® eibler und Grohe 


nd ohne 
unten Tarbes 
viele hm ne SA.-Männer,“ fo Beatin Brigades 
ter Hader, „Ihr habt nun feit Jahren unter 
my Veen eines 7 leben Ge 
ts was ſonſt eigentlich der Weisheit des Uls 
iD elle otbehalten ift, habt Ihr ſchon früh fennen 
t: das Mpflerium des Opferns, Früh 
r Herangereift und habt daher alles Bite 
nen fle eld vergangener Zelt tragen Können. 
fe N N nun ift der YWugenblid gekommen. wo 
teudigen Herzens Eurem Führer die Treue 

10 mn dürft.“ 

hm elter kommt der Brigabeführer auf bie 
Hen en Opfer, die das tiene Deuſſchlum ete 
IR hatte, zu ſprechen und verpflichtet feine 
1 ‘i nie und nimmer Ihre Toten gu 


555 
3 ogee) der Totenehrung führt Brigabeführer 
ſoiche RU Ster den Männern die he pale 6 


er Hof 


— 
5 Le. 


Der Tas in Litzmannstadt 


„L. Z. Gespräch mit Landrat Siepen 


Friſches Leben im Raum um Litzmannſtadt 


Aus dem Nichts wurde Großes gefchaffen / Intenfive Aufbauarbeit im Landkreis 


Der Landrat des Landkreiſes Litzmannſtadt, 
Giepen, hatte die Freundliche t, 


„Lihmannſtädter Zeitun 
veröffentlichen das Interview im 

Erſte Frage: Potten Sie, Here Landrat, in 
LRifmannfiadt große 
bau ber Berwaltung? 

Antwort; Wie anfangs überall, fo fiel es 
auch mir und meinen Mitarbeitern zunächſt 
ev aoa HAE) ſchwer, gleichſam aus dem 
Nichts einen auch nur einigermaßen ſunktio⸗ 
nierenben Apparat auf die Beine zu ſtellen. 
Anfangs waren wir unjerer ſechs, und dies halbe 


7 — — — 


D. 
Schwierigleiten beim Auf- N. 


arge Noi 

mitteln zu verjorgen 

akute Droge war bie 
len mit deut{den 


Über uns fteht der Befehl des Führers! 


Die Vereidigung und Fahnenübergabe der SA. Lismannftadt 


aber ber 
bereitfhaft 


ſterſte 


ede 


E 


daher dis 
der B 1 


ihrer 


unſerein Dr, 


t hinein alle 


un wir 


Garant 


2 ft: it 
Hauptſturmff Bree %s. 


12. » Shrifil 


einige Fragen zu beantworten, 
1 


ben Menſchen 
ai 


citer € 
Wir 


pate oft bis ſpät in die 
finde voll zu tun, um die 


notwendigſten und dringendſten 

erledigen. Dabei erwies fe 

bring 0 Aufgabe. di 
geratene Bevölkerung mit Lebens» 


dle durch 
Eine 


enſchen. 


auch eln 


den Tod iſt unſer Geſetz. 
ſchließt der Führer der Gruppe, „allein dener, 


fo 


i 


ie zu uns fommen, nichts verjpreden, 
denn die Kameradschaft — das 5 Gi 


ein Menſch beſitzen kann.“ 


Oden: Borbelmarſch vor dem 


Gruppe Warthe, Brigadeführer Hader, bei 


ei 
ligtum des Sturmes. 
jelobt der 


i 


82 ib, ſeld I 

* „ 

bint F 10 Wut 
G 


Nachdem der tet der Gi 
S ett ct 1 70e c Aae 
rauf Hin, daß fie für die d 
chende Schale um den W 


en Kern ſel, für die ehr macht 


ahnen 

ithmunnfladt, 

seals Treue. 

ert |, 

158 en Anm 

einem dreifachen Gieg-Heil auf den rer 
delerſande m den Liedern der hee 


m aus. 

Unichliehenb formierten fih die Abteilungen 
ſtemdenhof General 
Vigna vor dem Führer der übe Generals 
naler von Hörauf, und dem Fü 
Standartenführer Kreiſchmar 


bin 
ſellen Euch unver‘ Hera die 


u ſchügen : m 
gabe, 


Der Führer ber. 
Standarten 
Fuhr dle 

rer. 
unter ben 


ee 


rembenho] „General Litzmann“. 
teilt die Tribüne, 


rer 
1211 ung feiner Männer auf den 
ader übergibt darguf 


Brigabefühter 
Aigen des 


Brigade 
Kretſchma 


täfentie 


Unten: Der 
(Bho! 


fir vie 
unjeres Volteg, 
er gute Nationalfozialift“, fo fährt Brigades 
acer fort, „il 
nd in unferem Weſen 
pliniert. Über uns ſteht a 

I, und Gehorfam bis in 


dite 


Urbetten zu 


für uns als bie vor⸗ 


den Krieg in 
weitere höchſt 


efehung der Bürgermel⸗ 


„ Wenn auch 


Wehr 
„Ein 


ter Soldat, 
Pirate und 

lein 
Wir können“ 


es fet 
ut, das 


Litzmannſtadt, 
r, vollzleht 


rmarſches den 


Bührer 


hto: „L. 3.) 


jelnen Stürmen die Sturmfahnen, das Hei⸗ 


fo rief 


I 


er aus, „I 
ig in 


jorbeimar|ch 


olle 
von v Sietm™ 


Nach der 
‘inner der 


Standartenführer 
„Dieſer Boden war einſtmals 
letzt wieder deu 


Eat 5 


am 


Übergabe ber 
Brigade von 
Kreiſchmar, 


leiden.“ WE 


iter det Brie 


Verlangen Osram 
— 


zugsquelle tür Wiederverkäufer: Osram —Verteilungslager Li 


tzmannstadt. Adolf-Hitler-Str. 82, 


langſam, fo machte ſich im Laufe ber Zeit dann 
immer mehr ein ftetiger Fluß in allen Teilen 
unſeres Arbeitsgebietes bemerkbar, 


Zweite Frage: Wie ſteht es mit ber Wufe 
ſchlſeßung des 8 um Lihmannſtadt? 
Antwort: Da die Kreisgrenze zur Stadt hin 
noch propiſorſſchen Charakters iſt, kann Die 
Planung des Kreiſes noch nicht endgüftig durch⸗ 
geführt werden. Was z. B die Aufbeſſerung 
ſchlechter 88 . betrifft, jo wäre es fall, wollte 
man I ſe Arbeiten, jo notwendig fie im 
Augenblick erſcheinen mögen, vom Zaune 
brechen. Vorſicht und ſorgſamſte 1 1 
ind deshalb beſonders am lage, weil es nid! 
ſeſtſteht, ob eben dieſer [habhafte Weg, der den 

gern und Bauern im Augenblick fo große 
Kümmernis bereitet, in 3 kunft überhaupt bes 
ſtehen bleibt. Das gleiche gilt von größeren 
tojetten, von dem Ausbau ganzer Ortſchaften 
und Siedlungen. Auch in dieſem Punkte pave 
aus ae Gründen nichts ſeſt beftimmt un 
entſchleden werden, da der Landesplan noch 
fein endgültiges Geſicht hat. 

Ein Proſekt wird — und das dürfte ſeſt⸗ 
ehen — beſonders in den Vordergrund treten, 
s it das die een 25 Millionen 

Tagewerke find in 1 geſtellt um den 
Kreis Litzmannſtadt⸗Land, der bis ſetzt nur 
über einen Forſtheſtand von 9%. verfügt, Jo 
weit zu bringen, daß der Wald 30% ber l e 
ausmacht. Eine fo umſaſſende Aufforſtung ere 
wies ſich deshalb als unbedingt erforberlid, 
weil der Boden um Litzmannſtadt von nur mitte 
lerer Güte iſt. Uber Jahre, und Jahrzehnte 
wird daher eine große Waldfläche den Acker 
bedecken, der fetzt, nur ſchlechte oder mittlere 
Ernte hervorzubringen vermag. Alle dleſe 
Dinge hängen engſtens zuſammen mit der alls 
gemeinen polnſſchen Landeskultur, die auf 
einem erſchregend tiefen Niveau ſtand und Ente 
wäjlerungs» ſowle Bewäſſerungsarbelten übers 
Haupt nicht kannte. 


Dritte Frage: Wie, Here Landrat, iſt in 
Ihrem Kreſſe die Frage der Umſiedlung ger 
handhabt? ‘ 

Antwort: Im Kreiſe Litzmannſtadt⸗Land find 
bis ſetzt 500 wolhynſen⸗ und A diefe an 
Famſlien ‘angefiedelt. Man kann dleſe Aktion 
als ſo gut wie beendet bezeichnen. Dasſelbe 
pitt batty von dem Einſatz der Handwerker und 
er freien Berufe in den Städten, eine Mahe 
nahme, dle ebenfalls in dieſen Tagen beendet 
iſt. Der Landtreis Litzmannſtadt hat bahnte. 
erhöhtem Maße ein beutihes Geſicht erhalten. 
Das 1 Element iſt mehr un 
rüdgebrängt. 

Vierte Frage: Haben die Strahens und die 
Brüdenbauten grohe Fortſchrikte gemacht ? 

Antwort: Auch auf dleſem Gebiete find wir 
nicht untätig geweſen. 2,5 km Straße wurden 
in Tuſchyn⸗Czarnocin, 4 um in Königsbach, 
0,6 km in Galfow Mala, 1,4 km in Kirchberg, 
15 km in Fusing iano, 5,6 km in Dobras 
Dobief tom, ‚5 lan in Lütomferft⸗Kazimierz, 
2 km in -Lagiewnifl-Smarbzew, 2,5 km in No⸗ 


550 


ijt die Kontonummer bei ber 
Bank Litzmannſtädter Induſtrieller 
für das Konto des „Kreisbeaufe 
5 für das Kriegswinterhilfs⸗ 
werk“. 


Ihre Spenden 
für das bereits eröffnete Krlegs⸗ 


winterhilfswerk 1940/41 werden auf 
dieſes Konto erbeten. 


mehr zus 
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woſolng in Angriff genommen baw. fertigge 
fet Sodann. helge wir ber Etrahenteee 
ung Neu, Sulgſeld—Wiontſchin unfere Aufmerk 
lamtett, Brüdenbauten wurden in Dobra, 
Brugyca Mielke, Ruba-Bugaj, Nomofolna, 
Pueſnſew begonnen und vollendet Nicht ver 
geſſen fet, daß die Bzurg auf 6 km ausgebaut 
wurde, daß in der Gemeinde Broſce größere 
MWiefenentwällerungen getätigt wurden und 
daß auch der Flußlauf der WW lborta günftiger 
gehalt wurde, Es ift beabjidtigt, den Ar 
ettabienft an Stelle der bis jeht eingeleßten 
Mrbelistofen immer mehr herangusiehen, Es 
llegt in der Natur der Sache, daß zurzelt noch 
manches Problem, das in unferem Landfretfe 
der Löſung barrt, Auelldneftellt werden muß, da 
ja die Intereffen des Reiches, das ſich im 
Kriege befindet, enſſchleden vorgehen 
milſſen. 


Fuuſte Frage: Und die Schulen, Here Land. 
rat 


Antwort: Entſprechend dex hohen kulturellen 
Aufgabe, die die ln Schulen für diejen 
pon einem fremden Voltotizn durchſetlen Lande 
kin haben, it onen durd uns vollſte Unters 
Kübung und Fordgcung zulell geworben. Die 
43 beitehenden Säulen, die. oft nicht mehr als 
DBiehiille and mindere Baraden waren, find 
ausgevaut, 12 neue Schulen wurden eröflnet, 
199 06 wird nicht mehr allzu lange dauern, bis 
ah wir J weitere ihrer Beſtimmüng übergeben 
werben können, In unferem Rielle find 16 
Sdulamtobewerber, 5 Lehrer, 6 Halblehrer 
jowie 74 weitere 07 tätig, die ſchon Immer 

de deutſche Jugend dices Gebletes im deut⸗ 
Nan Geljte erzogen haben, Der Landkrels 
Aümannſtadt hat ‘emit zurzeit 101 Lehrer. 

Zuſammen mit der arusoeltaftung des Schul ⸗ 
weſeus geht froh der roll hereihenben Ma 
terlalfnappheit die Ausführung 0 5 5 Baur 
ten, So können 12 „Deulſche Häuſer“ als Stät⸗ 
ten des geiſtigen und kulturellen Lebens ber 
Nation bis zum 1. Oktober, detect und 
am Erntedankfeſt eingeweiht werden. Neue 
Amtsgebäude werden in den Gemeinden. und 
Stübten in Ae genommen, neue Gemeinde⸗ 
häuſer, neue Dienititellen ulw, Beſonders leb⸗ 
haft pulfiert das baulſche Leben in 3glerz. 
Ein Ratskeller wird viele Gäfte in feinen 
Mauern beherbergen, der Markt wird ein an⸗ 
deres agen bekommen, eln neues Kreiskran⸗ 
kenhaus eulſteht, und bie Wehrmacht baut eine 
Reſhe von Kaſernen. 


Sechſte Frage: Hat der Kreie heute noch 
viele Tuben? 


Antwort: Das größte Kontingent an Juden 
(on Liwenftadt. Wie bekannt, waren fie 


ſchon vor dem Kriege in der Hauptſache Schneis 
er und im Konſektionsgewerbe tätig. Dleſe 
Tatſache wurde qugrunde gelegt, um die Juden 
von Löwenſtadt dem deutſchen Volke nutzbar ou 
machen. Die Männer mit dem Davidjtern hat 
wan nämlich dafür angeſetzt, im Dienſte einer 
Made aus dem Altreich für dle 0 
niformen anzufertigen. Es find toren 00 000 
Stüd, die durchſchultilich im Monat ſertiggeſtellt 
werden. Juden, die das Schnelderhandwerl 
nicht nerſtehen, werden in Kolonnen eingeteilt 
und im Straßenbau angeſetztl. Sonſt ijt der 
Kreis im großen nud ganzen judenfrel. 

Auch das iſt eine erfreuliche Tatſache, dle zu 
Inmbolifieren vermag, daß ſich der Landkreis 
Lihmannſtadt immer mehr den Verhältniſſen 
des Ultreiches anpakt und beiträgt, in dem gros 
ben Gefilge unſeres Vaterlandes zu feinem Teile 
eine Bedeutung zu befiben, 


Politifche Leiter bewährten fich 


Ausmarfch nach einem Rückwandererlager ı Dank des Kreisleiters 10 


Ein kühler Sonntagmorgen tft an: a eh 
der erſte Jahrestag des Krſegsgusbruches, Auf 
dem Frieſenplatz leuchtet das helle Braun der 
Uniformen jahlreider Polltiſcher Letter, Nahe, 
00 300 Mann find es, die ſich hier verfammel! 
jaben, Ein ausgewählter Marſchblock der Por 
Atifchen Leiter, ergänzt durch Männer aus ben 
Orisgruppen 9 und 10 Ste follen nach intens 
fuer körperlicher Schulung durch einen Mari 
ns Gelände zeigen, daß ihre NETH ete 
ade gewejen it. Zugleich N die Wahl 
leſes Tages bebeutungsbo Jwingt er doch 
mehr als jeder andere zum Mllablick auf des 
abgelaufenen Jahreg gewaltige Ereigniffe, die 
für kein Geblet Thidjalhafter und nlüdhafter 
geweſen find als für unferen Oftraum, 

In zwel Sonverzügen der Sufubrbahn gebt 
es ek nach Rigow. Dort wird auf bem 
Marktplaß angetreten. Ein leichter Regen rie» 
felt aus dunkler Wolkendecke herab. YWusbilder 
Pg. Bardelt erftattet dem Kreisausbils 
bungsleiter, Pg. Schlager, die Meldung, 
worauf diefer an die Männer eine kurze Wne 
lprache richtet. Er erinnert daran, daß der Fh. 
ter vor einem Jahre den Beſehl zum Marly 


2Rrienswinterhülfswern 


d 5 
Deutfchen Dolkes 
nächster go nntag 


gegen Polen gegeben habe, und fordert die Ans 
getretenen au! ie als echte Soldaten des Füh⸗ 
ters zu zeigen. 

Unter Borantritt des Spielmannszuges [os 
wie bes Kreismufttzuges legs ich nun die 
braune Kolonne in Richtung al in in Marſch. 

Aber das kann die allge⸗ 


ioe von ihnen an die Zelt vor einem Jahr 


Regimenter gegen und in ihren Wahnſpitz tate 
eh ten, bald in Berlin einzurilgen. 


Todesftrafe für Wild⸗Wieſt⸗Uberfall 


. Sondergericht II beith Landgericht Litmannftadt ſahnt ein Verbrechen 


Das Sondergeriht TI beim Landgericht Lite 
maunſtadt verurteilte am 28, Auguſt 1940 den 
Maurer Ludwig Jonfki zum Tode. Er hatte 
ich als Gewalkverbrecher an einem beſonders 
ſchweten Raube beteiligt. 

Am 9. März gegen 11 Uhr abends drangen 
leben polnſſche Räuber in das Haus des Ziegeleis 
ſeſiters Schulz in Litzmannstadt ein, Von 
einem ungelreuen Arbeiter der alegelel hatte 
die Räuberbande erfahren, bat el Schulz 
Gelb a holen fel. In drei Kolonnen holten 
Ne Schulz, feine Frau und Kinder fowie bie 
Hausangeltellten aus dem Bette und ftellten 
5 in einem Schlafzimmer mit dem Geſicht zur 

and. Einer von ben Räubern paßte auf, dal 
fid) niemand rührte, und als ie Schulz einma 
ſewegte, ſchoß er mit einer Plſtole nach ihm. 
Unterdelfen braden dle anderen Räuber alle 
Chubfdder und Schränfe in der großen Woh⸗ 
nung auf und erbeuteten 1500 Ax, Das reichte 
ihnen aber nicht; fie nahmen an, daß Schulz 
noch mehr Geld verborgen halte. Um ihn zu 
melteren Angaben zu awingen, banden fie feine 
Hände über jeinen Rücken am Ende eines fone 
en Strickeg felt und zogen den Strick dann 
ber dle Oberkante einer Tür, Jo daß dem 
Schulz, der ſo in die Luft gezogen wurde, die 
Arme verrenft wurden, Ale Schulz keine weils 
teren Angaben machen konnte, ließen fle Ihn 
wieder herunter und warfen Ihn heftig gegen 
die Wand, daß m er fic) mehrere 1 each, 
Run ftürsten fe fid) auf Frau Schulz und 
legten fle auf den Erdboden, den Rilden nach 
oben, Ein Räuber hielt ihr ein Kiffen vor den 
Mund, fo daß fie nicht ſchrelen konnte; ein 
weiter hielt ihre Beine nach oben. Dann 
ſchag er mit einer Eifenftange fo lange auf 


Trinkt und verlangt überall 
RSL DU Ae 


das im ganzen Reich bekannte 
vorzügliche Erfrischungsgetränk ® 


die Füße eln, bis er ihr die Knöchel ae 
hatte, Als fle auch dier keine weiteren Angaben 
machte, verſuchten die Räuber fie und bie üls 
leſte Tochter zu vergewaltigen. Einige von 
den Räubern konnten Ihre Komplicen davon 
abbringen und nun verlangten ſie nod Schnaps, 
den fie auch bekamen und mit dem fie auf das 
Wohl ver Überfallenen anſtleßen. Nach zwei 
Stunden entfernten fie a wieder und erflärs 
ten, fie würden ſeden erſchlehen, der ſich inners 
halb einer halben Stunde von ſeinem Platz 
rührte, und würben ſich blutig rächen, wenn 
jemand eine Angeln bet der Pollzel erflättete, 
Unverſtändlicherwelſe wurde die Pollzel exit 
ane dee als das Ehepaar Schulz wegen 
feiner Berleßungen in das Krankenhaus eine 
geltefert worben war. 

Derartige Verbrechen laſſen ſich nur Bes 
kämpfen, wenn fie fofort der Poliset gemeldet 
werben. Di war eine Reihe von Jungen 
Leuten mitbetroffen, die, wenn fie nicht fo feige 
geweſen wären, irgendwie im Laufe der Nacht 
und des folgenden Vormittags hätten die Por 
lizel benachrichtigen müſſen. Daß es ſroßdem 
gelungen iit, einige Räuber zu ſaffen. beruht 
auf der toftematiffhen Arbeit der Stagtsan⸗ 
waltſchaft und der Pallzel. Durch Tatortfpuren 
konnten einige der Räuber überführt werden; 
Jo auch Jonſkl. 

Be Lehren ergeben ſich aug biefer Gee 
Ichichte. Das Verbrechextum von Litzmannſtadt 
kann erfolgreich nur bekümpft werden, wenn 
alle orbnunasfiehenben Elemente, auch etwa 
Betroffen, ſobald fie dazu irgend Imftande 

nd, der Poligel Mittellung machen, und, daß 


te deutſchen Richtet bie Räuber durch ſtrenge 


Strafe unſchädlich zu machen verſtehen. 


Aso 


Marſchblocks {fi mit dem heutigen Tage ab 
ſchloſſen. Der Marſchblog trägt von nun 
die Bezeichnung „Ausblldungsmannſchaft I“ uf 
als Glitetruppe der Politſſchen Leite 
eid in Eurer Haltung, Wort und Schel 
ſſeis Repräfentanten bes natlonaffoziatiftifhe 
Deutidlands und würdig des Führers“ en : 
Inzelfpenbe: 


Nidwandererlager Tufhiner Wald, erreiht 
Eine Ruhepaufe, und dann formieren ſich die 
Münner in Sechſerrelhen. Scharfe Kommandos 


Die Führerehrung und die Lieder der N 


Halten, die Polſiſſchen Leiter reifen ſich zu. tion beldjfiehen biefe eindruck vollſten Auge!) Meraden In 
ſammen. Sie willen, ſeßzt git es, und fie bilde des Tages dien Augu 
wollen in Ehren beſtehen. Krelsausbildungs⸗ bende. De 


1 
Gs folgt als Mittageflen ein Eintopfgerld] 


„ end 
Heiter ge eee; nimmt den Gordelr aus her is nahe des Gemeinfcaftstageh] der 9 
Auf dem großen Kundgebungsplaß bes Nild« und dann zwingt ein ſtarter Gewitterregen Land 6000 


Männer zu einer eee Ru) pa 11 
Aber auch Diefe wird von den einzelnen Gru 

en mit frohem Geſang ausgeſülll ach de,“ 
Tetöftverftändtid, a 


Marthelande 
Material fü 
efte, Bilder 


wanbererlagers wird wiederum angetreten, Der 
Krelsausbildungsleiter ſchreltet bie Front der 
Formation ab, dann wendet er ſich an die Män⸗ 


* 8 egen finden ſich die jallrabenftel 
pen Given bet le aus: ‚Ah e fportfreubigen 10 ſtiſchen Leiter zu einem, Lehrerbilbun, 
tie des Kelegeausbruches gedenken wir aller Dalltreffen zufammen. Da der vom R dazu herzlich 

iir Deulldland ihr Leben agewehte Wah eine einsine grobe Nahen 


derer, bie 45 
elaffen haben. Wir gedenken der Toten des 
Beltkrieges und der braunen Kämpfer, wir ge 

denten aber auch der 00.000 Wollsdeutihen aus 

dem ehemallgen Polen und aller Jungen 

Hahl die ſelt dem 1. September 1939 für 


bildet, iſt es Sport ganz beſondeker Art, und 
A geboten wird. dn an fuftigen Moment en 
05 nee Spiel Hat OR aes 780 en Da 
ſehen um jon garen e wanderer, je 

das Spielfeld In dichten Rethen umftehen U Rat 
den engeren Kontakt mit den Pollliſchen 


Denn b ihr Leben zum Opfer ger torn längſt aufgenommen haben. Dieſes S. pm. mt 
Ehrſurchtsvone Stulle jeht ein, in die vere en 5 N b e fil 
alten das Lieb vom Guten Kamekaden hinein⸗ Es ‚ji ſich harmonſſch in dle Stimmung 2 en. Die & 


ere aan que ber e bi stele 
er fort: „ r haben uns In der abgelaufenen h bei ih fo {1 di tlich it 
Ausbildungszeit bemüht, aus Euch, Porktifme Mannftabt ihre bei ihnen fo auberorden 
Leiter, Soldaten u madsen: Shr habt tee lebten Wusbitbungsleiter, pes agit amen Wart 
Mühe gseh d eh Euch willig ber 90 eine Bebauun 


Tages, wenn zum Schluß die Männer aus 9 
Im Cybinatal 


oi, Bardelt, zum Zeichen ines 

unterworfen, die zur Erreſchung biefes Zieles beben. | lanungen er 

notwendig war, Ich bin beauftragt, Gud, den auch Bi ich [ehr weit 

Dank und die Anerkennung des srelsleiters i ende Neugeſt 
ner und nimmt imarſch ab, 


dafiir anssufpreden, dak Ihr in fo kurzer Zeit 5 abe pon 
! t i . | 9 vor 8 warten die Wagen der Aufuhrbaif 8 5 


es erreicht habt, Gofbaten zu werden, Solda⸗ 
ten des Führers. Die Ausbildung dieſes und mit Sang und Klang geht es eimmärit Pabianice 
{ Bom € 


Wir müffen ein Volk von Fliegern werden! Adee, d 
Propaganda und Werbearbeit der Ns fk. Standarte 119 NEE 


Wie bereits im Juli, veranftaltete auch im ten ben entſprechenden Nachwuchs 
vergangenen Monat, und zwar vom 22, bis zum 10 5 fichersuftellen und militar if voll, 

91. Mugu, bie Bi mannflähter Standarte 119 bilden. Deshalb kämpft das NS.⸗Fllegerkol 
des Natlonalſozla! . Fliegerkorps eine um die Jugend, aber auch um das Verſtände 
Werbe, und Propagandawelle in ihrem Gebiet, bel den Eltern, 10 
Am 22. Yuguft begeiſterte der Führer der Nach ſolchen zündenden Ansprachen wee 
Nes K. Gruppe 5, Oberführer Led y, die Schill unſere Her bei jeder Geranjtattung inte 
1 


fr unl 
lille beträgt | 
jen auf pol 
rden 9 gem 
den deulſchen 
ſeborene 


ler unferes Beulſchen Gymnaſtums derart, daß eſſante licgerfilme, die pen Anweſenden an, geboren 
5 


mann (19 Ta 
Wartbritcker 


bereits in den darauffolgenden Tagen ein wahr ſchönhell „der Welt da oben“ vor Augen 
zer Unjturm der flugbegeiſterten Jungen zur ten. Sie brachten uns erdgebundenen Men 
Flieger J. erfolgte, Die Jungen mußten aber etwas gang Neues, von den meiſten noch nie A 
au ihrem Bedauern erfahren, daß die Flieger⸗ lebtes und jeder, der das Glück hatte, an In 
DI. hier noch nicht beſteht, ſondern erſt im chen Felerſtunden i wird von e 
Herbſt gebildet wird. an ſicher gern und mit Überzeugung tatnotl i 
Der Führer der Standarte 119, Sg. ferem Nationaljozialiftiihen HFliegertorps 
Sturmbannführer Lehſten, ſprach auf den feiner nicht leichten Auibauarbeit helfen. 
mniften der unten angeführten Beranſtaltungen. Schon von der letzten Propagandawelle 9 i 
Gr ſchilperte, wie das deutſche Volk zum Segel⸗ hatte es ſich Thnell r wie . 
flug gekommen war. War auch der Motorflug ſchickt unſere Flieger zu werben verftehen H J 0 
von den Feinden verboten, den Flug ohne Mo⸗ wieviel Interejfantes fe in Wort und Bild, if benden Uberbl, 
ten, fo daß bel niefen der lefinen Beranitalsts Wliegenden A 
gen fogar die allge dem Andrang ber Die ſtandes 
und Soaufufigen fteuern mul nad Biiten übt 
Die 9 8 DR . 1 9 ha idee fen ı 


le. 
füimporführn, 
fanden diesma uguft vorm er aus © 


tor hatten die Feinde zu verbieten bergeſſen. 
Ober fie hielten ihn fiir eine harmlofe Spieles 
rei. Aber das Fliegen ohne Motor hat bewies 
f daß es eine 1 ernſt zu nehmende Sache 


ft, Denn es airs tefem kleinen Häuflein von ftatt: am 
en 


lugbegeifter atrioien lalſächlich das zu u eds 
cha fen u fie wollten, nämlich den Grund« ty 1 15 
ſtein für unfere heutige umbefiegbare Luftwaſſe. ab 1. Geptem 
Auf ſelbſtgezimmerten „K as Amt e 
Flieger fagt — begannen! bie erſten B Verbandes der 


ſachdearbeſter 
ſehr bald Werbeflerungen, fo d W er üb 
magen Arbeit nas ies 
Hochlelſtungs⸗Segel 


Und als der Hil 


Beate bereits eine gut vorgebifbete und ges 


te Junge Biles i 


ener. 
© 


well 
en Urmee ber 15 


e 


tf 
„Die deutſche Ab tte ijt ble ftol 


ige Waffe der ftolzefi 
elt!“ 
Der Führer und fein ae Hermann 


Göring haben dem Natlonaſſozſallſtiſchen lice 
1 die Aufgabe geſtellt, a all. ae 


Hier ſpricht die NSDAP. 


Ortogruppe 2/22 (6) 


9 
Führerwortes: „ 110 
ein Bolt von 7 


ern werden 
und fie werden au pies 


an biefer Front 


99 von 9, 
Kreis Laſt — Deutſches rauenwerk A am 
Auch In aut ieee an das 0 Be = 
Rn eine de g e 0 

5 rauen, | 

Heute, gpg 19 Uhr, treten alle Politi⸗ bee Kar 1b Beraten ‘ely 
[Gen Leiter, Obmänner der DUG. und Walter wollen (wie man am beſten eintodt fede en 
er RSG, der We de Mlücherplaß und fernt, aus alten Kleidern neue zufammel 12 | 
Moltte, auf dem Schulhof des Deutſchen Gyms fern au nett eineldtet), Kommen 00 
ene zur Ausbildung an. Beratungsftunden, die alle 14 ele 
Eiſchelnen ie Pflicht, Donnersiag von 18 bis 19 Uhr, im ( 
Heim ftattfinden, erfott" 

Die Eröf nung der Beratungoſtelle | 

am Donnerstag, dem 5. September. 6 . 


Der Ortogruppenteiter, | 


A Ortogruppe 9 
Heute findet um 19 me bie bieswöhentiihe 
Ausbildung für fämtlſche Mitarbeiter ber 
Ortsgruppe ſtatt. 
Der Ortsgruppenlelter. Aus orn N 
N te NE 
Ortsgruppe 10 1590 94 gew biefe 
Am Mittwoch, dem 4. A 1040, um * 
19,20 Uhr, treten die pollilſchen Leiter, die fis 
Obmänner ber DF. und die Walter der RS, etn 
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Mitwoch, 4. September 1940 


Aus dor Gaubauptstadt 
5 „Dillanbhilfswert" ſpendet abermals 


m. Im Pelolommer hatte die märkiſche Ju⸗ 
75 durch bas „Oftlandhiliswert“ achttäuſend 
inzelſpenden, mefft Baftelarbeiten, ihren Ras 


meraden in Poſen⸗Schwanſngen geſtiflet. Am 
Elen Augufttage kam es nun zut zweiten 
bende. Der Gauamtsleiter der Mart ‚Brans 


denburg, Wallrabenftein, übergab 
der Grzieherihaft von PolensStadt und Polens 
Land 6000 Karten des Reichsgebletes und des 
Warthelandes, 1347 Bücher, ferner Anfhaitungs« 
Material für Schuiungszwecke, Sporigeräte, 
gelte, Bilder, Blockflöten und anderes. Prof. 

llrabenſtein, zurzeit an der Hochſchule für 
Lehrerbildung in Frankfurt Oder tätig, ſprach 
dazu herzliche Worte, auf bie Pflicht der Er⸗ 
Rehe schal hinmweifend, die Jugend im Mag 
und ee ſeſtzuhalten. Grüße Überbrachle 
Gauamtsleiter Neglerungsdlrektor Dr. Sprens 
fst und Dank ſagte Kreisamtsleiter von Pos 
ſen⸗Stadt, Pg. Schulz. 


Bauſperre für einige Stadtteile 
. Der Poſener Oberbilrgermeifter hat eine 
ce für 1 5 Bofener Gebiete erlafs 
len. Die Sperre, einftweilen für zwei Jahre 
Aa bezieht ih in der Hauptfade auf bie 
tabtranbgebiete am Keiſcher See, in Golnau, 
im Cybinatal, am Schwaninger See und am ge 
Tamten Wartheufer. Auf alle Mälle it bier 
elne Bebauung verboten, die den ſtäbtiſchen 
lanungen entgegenjteht, Bleſe gehen befannts 
ich ſehr weit und fliehen auch eine durchgrei⸗ 
dene Neugeftaltung des Landſchaftsbildes am 
ande den Poſen ein. 


Pabianice 
Bom Standesamt Pabianice-Land 

en. Im Standesamt PabianicesLand, um⸗ 
ſaſſend die Gemeinden Gorta Pabianicta, 

idgew, Diutow, Dobron und Lutomlerſt wur⸗ 
n in der Zeit vom 26. bis zum 91. Auguſt 
1940 zwei pölniihe Paare getraut, Die Sahl 
der in biefem Seitraum beurkundeten Gebürts⸗ 
alle beträgt 7, wovon 2 auf deutſche, die refts 
hen auf polniſche Ehen entfallen, Todesfälle 
wurden 9 gemeldet. Von den Verſtorbenen wae 
Ten deutſchen Voltstums; Amalie Rojenberg, 
eborene Lawaſti, 65 Jahre alt, Pauline Fa⸗ 
lan, geborene Gierke (75), und Hulda Schüh⸗ 
mann (19 Tage). 


Wartbriicken 
Standesamtsweſen aufgebaut 

Im Zuge der Einführung der vorläufigen 
Regelung ie Standesamtsweſens Hatten N 
La Bürgermeister und Amtskommiſſare biejer 

age im kleinen Sitzungssaal des Landrats⸗ 

es zu einer eintigigen flandesamtliden 
chukung zufammengefunden, Stußleninſpektor 
Reichart gab in drei Vorträgen einen umfal 
üben Aberblic über die den Standesbeamten 
liegenden Aufgaben. 

Die ftandesamtliche Urbelt im Kreiſe Wart⸗ 
Sellen ſtütt ig entipredend den bisherigen 
Amtsbez ten auf 14 Standesiimter, Dieſe fn 
alder aus Gründen der Jwegmäßigtell vor 

zu feds gemeinfamen Standesamtshezirfen 
ayemmengefegt, Die vorläufige Negefung it 
% 1. September getroffen. 

Das Amt eines Kreisverwalters des Reidhse 
Krbandes der Standesbeamten e. W. hat der 
Srübearbeiter beim Landratsamt Verw. Aff. 

ler übernommen. 


Sport vom Tage 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Bäuerliche Erziehung im deutfchen Often 


Verfammlungsielle der Kreisbauernfchaft Goftynin mit über 2000 Teilnehmern 
Im Rahmen der bäuerlichen Berufsertühtie nen 8 8 ftellte er die polltiſche Bee 


gung wurden im Kreife Goſtynin vom 15. bis deutung unjerer Bauerntumsarbeit in den Bore 
22. Auguſt in sämtlichen Gemeinden des Kreiſes dergrund. 

große Bauernverſammlungen abgehalten, an de⸗ reisjugendwart Sö 11 ſprach anſchlleßend 
nen über 2000 deulſche Menſchen teilnahmen. über die gewaltige Bedeutung der bäuerlichen 
Kreisbauernführer Teihert eröffnete die Jugenderzlehung im sa rae Oſtraum. 
Verſammlungen mit dem Hinweis auf die Note Ex ſtellte es als höchſtes Ideal dar, hier in dies 


fem Land einmal freler deulſcher Bauer zu ſein, 
um es für alle Zeit deutſch zu machen und gu 
erhalten. Alle ball Erfolge ſeſen aber nur 
möglich, wenn dahinter ein eiſerner Wille zu 


19 der fachlichen Ausbildung der deut⸗ 
ſchen bäuerlſchen Bepölterung. Er wies ganz bes 
jonders auf die große Bedeutung des Bauern 
fums in dieſem Ojtraum hin und ſtellle die 


Größe ber Zeit und die damit verbundene Bers au ſeroxdentlicher Arbeit ftehe, Die Jugend dies 
le jeraus. Kreiswirtſchaftsberater von fer Landes milffe ſchnell aufholen, was ſie in 

tebut ſprach ſodann in feiner atenden, er langen Zeit der Fremdherrſchaft verſäumen 
volkstümlichen Weiſe Über die juny für die mußte. Söll ab bekannt, daß auch hier fo 
Herbſtbeſtellung notwendigen Arbeiten, Seinen [Guell wie möglich eine ordentliche Berufsauss 


bildung in ber N eingeführt wird, 
und daß zu biefem Zwecke 459 in dleſem Win⸗ 
ter die Ae bis zu 30 Jahren in Kurze 
kurſen auf breitejter Grundlige darauf vorbe⸗ 
zeitet werden ſollen. Er ſorderte die anweſen⸗ 
den Eltern auf, der ae größtes Verftänbnis 
entgegenzubringen. Söll appellierte an den 
Idealismus der Jugend und forderte aus auf, 
als bewußle Kämpfer für das deutfhe Bauern⸗ 
tum einzutreten. 


esgleidjen wies Sturmbannführer von Stes Kreisbauernführer Teichert (Sey bie Vers 
but darauf hin, daß es unbedingt er jorberlih ſammlungen mit einem Sue auf den Füh⸗ 
it, die Zucht unferes Rindviehes auf zer und den Liedern ber Nation. Es tft wohl 
rundlage zu verbeſſern, um zu einer durchgrel⸗ das erftemal, daß hier die deutſche Bauernschaft 


fo gujammengerufen wurde. Die Teilnehmer 
waren ſichtlich beeindruckt von dem Gehören. 
In Leonberg war mit der Verſammlung eine 
elbbe; 17 0 verbunden, an der auch Kreis⸗ 
ſelter Pg. Wall wen leilnahm. 


Über 1000 Frauen am Werk 


Von der Arbeit des Deutichen’ Frauenwerkes Im Kreife Lafk 


men und verarbeiten könnten, 
tungsgenoſſenſchaften zu gründ 


Das Deutſche Frauenwert des Krelſes Laſt, ſchreiben tätig waren. Diefe beiden Kurſe 
das in der eriten Zeit feines Beſtehens feine Tiefen gleichzellig in Zawerow und Nydzyn, ein 
Tätlgteit nur in einer Pabſanſcer Ortsgruppe Kurs für Gäu Ungspflege wurde im Auguſt 
entfalten konnte, iſt im Lauſe der letzen Mo» atom, jelom und Szynkſelow durch⸗ 

geführ 


hate au einer über taufend Mitglieder umfafſen⸗ 
den Organifation Getougemaolen. Es zählt 
außer den dier Ortsgruppen in Pablanſce noch 
m im Umtxeife, und zwar in Belchatow, 
elhatomet, Gorka Pabianicta, Laſt, dzie⸗ 
ae Widzew und Zelow. 
as Deuſſche Frauenwerk in Pablanice hat 
ſchon viel prakliſche Arbeit geleſſtet, angeſan⸗ 
pen von der regen Mithilfe vieler Frauen in 
en wolhynlen⸗ Si endeulſchen Lagern, 
der Tätigkeit in den Nähſtuben bis zum Erntes 


Für die Mitglieder der 5 12 0 fine 
den ſeit längerer Zeit Turnftunden fiatt, Da 
die älteren Frauen unbedingt mitmachen mide 
ten, fol demnächſt auch ihnen Gelegenheit ge⸗ 
boten werden, Sport zu treiben, 

Die Arbeit des Deutſchen Frauenwerks in 
Pablanice⸗Stadt und in den näheren Orts⸗ 
grunpen entwidelt ſich alſo recht gut. Wenn 
le Krelsſtelle des Frauenwerks bie Möglichkeit 
haben wird, Aan d werden auch die 


55 der Jugendgru I des Frauenwerkes. weiter entfernten Ortsgruppen beſſer betreut 
Die Ärtegtuphen faden ſich allwöchenklich und neue gegründet werden können. E. 8. 
gu Gelang, Vorträgen und Ausſprachen in 
hren behaglichen Heimen zuſammen, einmal 


im Monat zu einem Gemeinfhaftsabend, Viele 
Frauen haben auch ſchon an Kurſen teilgenoms 
men. So Aae bie Ablellung Mütter⸗ 
bienft im Auguſt einen vierzehntägigen Kurfus 
fir Häusliche Geſundheits, und Krankenpflege; 
bie Abteilung Voltstolriſchaft⸗Hauswiriſchaft, 
mehrftündige Kochnachmkttage, bie fic) bel den 
Frauen ber regſten Anteilnahme erfreuten. Die 
Begeilterung war fo ſtark, daß die Frauen eins 
mal bis 10 Uhr abends in der Küche bes Nord» 
gruppenheims beim Kochen, Eſſen und Rezeple⸗ 


Gr, Im füdlichen Zipfel des Kreiſes Kem⸗ 
pen liegt das über 6000 Einwohner zählende 
Städtchen Schildberg. Vor dem Weltkriege 
unterschied ed das äußere Bild und die Lebens» 
welſe ber Hier lebenden Bürger in feiner Weiſe 
von dem der vielen anderen Kleinſtädte der 
Raden. Poſen. Schlldberg war damals eine 
lühende Handelsstadt, fo daß alle Bürger re 


Vielleicht purzeln Weltrekorde! 


Finnland Schweden —beutſchland / Der LeichtathletikeLanderkampf des Jahres 


Ee in nicht au olet behauptet, wenn man Jagt 
Sab delle | innfand und Schweben bie file 
En en LeidtathletiteMationen Europas Im, denn 
tes Gland, bas fogenannte Mullerland bes Spore 
Nig’ Pte vor gut einem Sabre in Köln betannte 
20 bon Deutf land vernihtend geſchiagen. Diefem 
Merian | am chende In Hase d man 
Alg ale au in den beet befeiligten Ländern 
KR Spanning enigegenfehen, Jonbern ſicheriich in 

101 fportlich intereffietten Well. 

enuiſchlauds Lelchlalhletſt.Länderkämpfe, gegen 
ade beiben norpſſchen Staaten find nod He af att 
ban Ginntand traten wir bisher zweimal an, gee 
Sept in Bertin und, verloren in. Helfinth, 

pit von dem Finflandertamp] bes Jahres 
den GE, dann Haben wir uns bisher dreimal mit 
Aggy Tomeben gemeffen. 1034 in Stochelm und 
Toren! Berlin Babe wie jeweils, ganz map tee 
untl bas erftemal ſogar nur mil einem Drittele 
Ger Dafür gewannen wir 1008 in Stotholm ſehr 
fahre, Gerade am 2. und 3. September vorigen 
in. be elite die uierie Segesming in Berlin fteie 

or a zam der Ausbruch des Krieges dazwiſchen. 
Angnemem gahr jebenfalls gar es nicht 
Wonnen Amelfel, daß Deutschland 
Arſenen hätte. Nun wagen wir 
ewig? On biefe Deinen Arten Sporivdtter heron, 
Bey wis etmat mit Ichlechten 

tty an, da 
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en ber 200 wird 
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weden af, ihrbet werden, aber ſowohl die 
TEM und sued die Finnen ‘haben Läufer, dle 
alen nne, Wieland cin nleldwerliges Nennen 
{fice Doppempey Ader 800 m önnie ſogar ein heute 
mite Horm | ph hetausiprinaen, fofern Brandihelbt 
A falten „at ballen können. Dagegen ſtehen 
da n biet, Susficten Aber 1500 m damit, 
"le füt yet Singefeht wird, Rur der Münchener 
nS einen“ Glog erobern, denn [Gon 


unſer zweiter Mann kann 0 gegen die gekämpft werden. Cin beachtlicher gegner für uns 
Nordländer nicht viel ausrichten. Die langen Strek⸗ fire a 03 der Finne Velrilä, denn er 
ten gehören natürlich unferen Gegnern, wobei es ann auch an di Meter werfen, während die 
Befonbere „über 000 m gu: einem 1115 barien 
am wilden den innen un! em frifden elle men. - 
Fan lee aus Schweden kommen wird. 5 das Wetter in Helfinti 2 dann dürften 
Kommen bier unjere Vertreter über die letzen am Wochenende viele europälfce Sahres-Beftleiftuns 
Plähe hinaus, wäre dies ſchon ein Erfolg, Das ji en werben, 


ie 
Schweden Hier wohl erſt in der zweiten Linie 


gegen find wir gefpannt, wie Mar Syring, unler eber reden, denn bie hängen in allen drei 
17 alt, Ländern ſchon reihlih hoch. Smmerhin geht Deutſch⸗ 
stern, rar 1a über 10000 His Salt. Sn Kany froh deo Rrlegeo aut mit Den Walaa 


fener neuen wündervollen Retord iſt er nämli 


jogar den Finnen enenblitig, Hier bürfte eln Ban an ben 


wündervoges Nennen fällig fein, zeigt hat. Eniſcheſden aber wird erſt der Kampf 
l aun negen Mann, bei dem ſchon manche Rech“ 
Aber ie. ad ghosts ee m in Halen FO nung nll aufging, die derber glatt ſchlen. 


Mertens überlegener Steher 


Die um 24 Stunden verlängerten Gteherrennen 
in Erfurt würden unter Kürzung auf 100 km glatt 
abgewickelt. Es wurde ein 1 1 und kampf⸗ 
teldes Rennen, für deſſen Belebung vor allem 
Schindleß und Stach forgten, Als Sieger ging der 


Revel werden! Mit 
M deutliche Meifter Toni Mertens hervor, der lofort 


Ihe übernahm, dreimal von Schindler Über 
RUG AU Klonen, mähren über 400 m der Mine delt Dube, aßen am, beetmal von Gi 
n , immer wlenes die Aihrunn an 5 
ten wir in Beiden e n Matter Lohmann, der iu Teplen 


Drittel qut aufgerüdt war, dach wegen eines Eihar 
bens jute eee ber 100 ke 1. Mertens 
1:28:60, 2. Gmindfer 100 m zurild. 8, Stach 500 m, 


w nh ie Ghancen, in den Gprüngen 4. ann 60 m, 8. Danbolt-Dänemart 2520 m, 
es 


ana, Sl, Senn Tat iene Bf Tema eine 8. Wengter 3480 m gure, 

ade 9 
Deulige König am weitehen, Im Hodlerun Ind  MUDErboDte für den befreiten Often 
die rinnen [ehr ftart, der Schwede Ode en aus 


1 Faverſt für 
der inne aaa, aber aud 
FH {unger Meifter Gleim Bielb; beachten. 
6 at werben fic) im Stabhochſprung, 
Männer treffen, Il 

Gföpner und Haunzmwidel milfien [om gut in Form 
fein, wenn fle gewinnen wollen. 


Der en No f ed ſofern Trippe 


Nachdem den d Gründen 
nicht möglich wat, dle für die purch elch 
Digten Rudervercine in enpreußen un dar 
theqau geſpendeten 21 Boote tm ‚Srüblahr zum 
Berfanb ft de Bz wurde bie Zwiſchenzelt benutzt, 
einen Tell der Boote, foweit erforderlich, in der 
‚Grünauer Fahamtswerflatt 1 0 zu überholen. 
Diel Boote wurden nicht nur neu ladiert, ſondern 
RER auch erheblich umgebaut, fo daß pie Ver⸗ 
und Wölke einge werben können. Aber ſchen eine für das nächſte Ruderſahr ang neuwerlige 
im Diskuswerfen find die Schweden ſehr ſtark. Boote erhalten, Außerdem hat der Bootsmeliter der 
Immerhin können Trippe und Wolapet Hier ein Grilnauer Lehrgangewerkſtat eine mebrwöchlge 
Wort mitiprecen. Das Speerwerfen sft den innen Rundteife zu ben Rudervereinen deo Warlhbegaues 
Hatiletig nicht zu nehmen, denn Ihre Leute Haben angetreten, um dart auch im kleinſten Verein Boote, 
die 70 m immer fiher, Jiwiſchen den Heulſchen und Ae und Aubehör zu überbolen und lechniſch 
den Schweben wirb aber um [o härter um dle Plätze neuzeltlich berzurlchten 


olen 
Im 
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Osorkow 
Bürgermeifter vom Urlaub juriit 


. Bürgermeſſter Aretz iſt von feiner Ure 
Laubsreife surldhetept und hat feine Amts⸗ 
tätigteit bereits aufgenommen. 


Arbeit für Handwerker 


t. Sämtliche Fachleute, wie zum Beiſplel 
Tiſchler, Maurer, Jimmerleute, Schloſſer, bis 
um 65. Lebensjahre können ſich im hleſigen 
Ürheiisamt in der Adolf⸗Oltler⸗Straße 4 mele 
den, wo fie Arbelt in ihrem Had erhalten, und 
zwar auf Bauſtellen in Oſoxkow. 


Lentschiltz 
Schon 43 Schulen im Kreis 


i, Der Aufbau des deulſchen Schulweſens im 
Kreiſe Lenlſchütz geht raſch vonftatien. Es find 
nunmehr, bank Den vorübergehenden Einfah 
von 22 Studentinnen und Studenſen der Hoch⸗ 
ſchülen für Lehrerbildung als Wushilfsträfte, 
insgeſamt 43 deutſche Volksſchulen im Kreſſe 
deu au polnil er pat bets es ray at 

eu. je hule. oddembitz und In a 
fern des Kreifes arbellen je 95 in Lentſchüt 
awel und in Ofortow 5 Lehrträfte. Da letlens 
weitere Lehrer zugeteilt worden find, konnten 
gun auch neue Schulen in Grabow, Daltow und 

letſchew 9 0 werden. Mit der Betreuum 
der 89 ſchulpflichligen Kinder in Milt dil 
wurde der wolhyniendeutide Lehrer Jogaun 
Sedan beauftragt, der bisher hier anſäſſige 
Lehrer Ludwig Jahnke übernahm die Leitung 
der neuerridjteten Schule in Daltow. Die Ore 
genifterung der deufichen Volksſchule in Gras 

om wurde dem reichsdeutſchen Lehrer Georg 
Schenkel übergeben, fo dak dort über 70 Kinder 
eingeſchult werden konnten. In Pletſchew, Ges 
meinde Gobotfa, wurde durch die Sinfeiling 
des wolhynlendeutſchen Lchrers J. Welß eine 
deutſche Schule gegründet, die bereits gegen 80 
ft lichtige Kinder qalı, Die Anzahl der 

eutſchen 85 ullinder in Lenifchiii Mies auf 
fiber 80, infolgedeſſen wurde auch hier eine 
Le teraft eingeſeßt, und zwar ber keichsdeulſche 

ehrer Otto Spiel, Mit der Eröffnung weir 
terer Volksſchulen im Kreiſe Leniſchüt if nach 
Eintreffen neuer Lehrkräfte zu rechnen. 


Achtung, Landwirte! 


i, Der Landrat des Krelſes Lentſchü hat 
feine Anordnung, wongch polnſſche Betrie e für 
den Verkauf von Vieh eine Verkaufsbeſcheinj⸗ 

ung des zuständigen Bezirkslandwirtes einzu⸗ 
Bolen haben, erweitert auf ſämtliche Iandwirte 
ſchaftliche Produkte, wie Getreide, Kartoſſeln, 
Hüljenfrüßite uſw. Es ſſi den polnifhen land⸗ 
Wirtſchaftlichen Betrieben fomit unterſagt, ohne 
Genehmigung Vieh oder landwiriſchaftliche Prox 
dukte zu verkaufen. 


Schildberg geht einer guten Zukunft entgegen 


Neues Leben in einer zwanzig Jahre lang vernachläffigten Stadt 


beit und Brot und ein zufriedenſtellendes Muse 
kommen hatten. Dann kam der Weltkrſeg und 
nach ſeiner Beendigung die Einverleibung der 
Sladt ES n den neugegründeten pols 
niſchen Staat. Nach dem ungeheuren Auſſtieg 
folgten 20 Jahre der größten Ee e 
und Verwirtſchaftung wertvollen Volksverm 

gens. Die Pflege des äußeren Gtadtbildes [os 
wie der öſſentlichen Gebäude wurde in geradezu 
un verantwortlicher N vernachläſſigt. Unter 
der polniſchen Herrſchaft iſt auf dieſem Gebiete 
fo gut wie nichts getan worden, was nur ein 
Beweis dafür ift ſchöpferiſch der 


wie ‚weni 
fait iſt und wie lehr ihm Tonftrufitoes enen 
fehlt. Die Arbeltsloſigtelt und damit Bans 


bitenweſen und Diebitähle 15818 überhand, 
jo 1 die polnſſche Polizei diefem Anweſen 
machtlos gegenüberſtand. Aus allen Ecken 
ſchanle Not und Elend hervor. 

Wie fo ganz anders fieht es doch heute hier 

aue! Man gewinnt den Eindruck, als wenn 
biefe Stadt einer Generalreinigung unterzogen 
würde. An allen Eden und Enden greift hier 
dle deutſche 1 Sauberkeit in gerade⸗ 
u tevoluttonäter ile durch, um die Spuren 
es polniſchen Schmuſſes eine für allemal zu 
befeitigen. An die Stelle polnlſcher Mikwirt 
ſchaft iſt die deutſche Ordnung und Sauberkeit 
getreten, und vor dem geistigen Auge der Bulre 
er greet ſich die Viſion einer neuen Renaife 
fone, ie dem Gefamibild der Stadt und den 
öffentlichen Gebäuden ein ganz anderes Ges 
präge verleiht. 

So wurde vor allem das alte, vor 200 Jahren 
von deutſchen Baumeiſtern erbaute Rathaus 
einer gründlichen Nenovierun, 1 gegen. Auch 
auf E Gebiete machen ſich die rtungen⸗ 
ſchaften auf Schritt und Tritt bemerkbar, 
gibt in Schildberg nicht nur keine Arbeitsloſen 
mehr, fondern im Gegenteil, es mangelt an 
Arbeitskräften. Dlebſtähle. Schlebergeſchäfte 
ufw., die früher an der Tagesordnung waren, 
kommen heute fat gar nicht oder dach nur ga 
pereinzelt vor. Es braucht niemand mehr mit 
dem Strafgeſez in Konflitt zu geraten, jeder 
geht feiner 0 ung nach; man jieht nur 
nod) frohe und befried gende Geſichler. Die 
Bürger atmen wie von einem Alpdrud befreit 
auf, da fie die ewigen Sorgen um die Exiſtenz 
fosneworben find. 

Es gibt kein Geblet des öffentlichen Lebens 
und ber MWirtihaft, auf dem nicht erfreuliche 
Anfätze zu einer neuen deulſchen Blüte dieser 
Stadt zeigen. Zwar find die Aufgaben für die 
hiefigen, Verhäffniffe groß und umfangreſch, und 
Schwterigteiten werden insbefondere bel der 
Geldbeſchaffung nicht zu vermeiden fein. Aber 
es gilt, der hieſigen Bevölkerung zunächſt Arbelt 
und Brot zu geben. 

Alle dleſe Schwierlgrelten werden aber dank 
der tatkräftigen, umſichtigen und aufopfernden 
Initiative des hleſigen Bürgermeilters Rittaen 
überwunden werden. 
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Ölsämereien und Ölfrüchte 


Bewirtschaftungsverordnung für den 


Reichsgau Wartheland erschienen 


nung Nr. 6. petr. Bewirtihaftung von Olſäme⸗ 
zeien und Olfrüchten Im! finbilGer Erzeugun 
der Ernte 1940 vom 1. 9. 1940 exlaſſen. 

Dleſe Anordnung verpflichtet fümtliche Ex⸗ 
10 er von Olſämereſen und Olfriidten inlün- 
iger Erzeugung, die in ihrem Betriebe an 


fallenden Olſaaten an elne für die Aufnahme 
Zu den marklordneriſchen Aufgaben, die im lohnend geftalten, Diejes It durch die An⸗ und MWerarbeitung bieler Srreugniife zugelal. 
Relthogau Wartheland. bürchzufhren find, ger der Preiſe für Olſametelen und Ole [ene Firma abzulteſern. Die Miejerung lann 


rt auch die Neuordnung der Olwiriſchaft, in 
zug ſowohl auf die en und rallonelle 
Yusnuyung der anfallenden Bllimereien und 
Ollrüchte als auch auf die Berjorgung der Be. 
völkerung mit Spelſebl. 

Dem Spelled! kommt im Rahmen der Fett 4 
dg an eine bedeutende Rolle zu, ftellt es 
bo ant feiner vielfeitigen Werwendbarteit 


eine wertvolle Ergänzung der übrigen Fette lleſernden 


dar. Es muß alſo das Ziel ber zu ergreifenden 
Maßnahmen jein, die N von Speiledi 
auf das größtmögliche Maß zu . 

Will man dieses erreldjen, fo müſſen neben 
einer geeigneten Werbung für den vermehrten 
Anbau von alen e und Olfrüchten Bedin⸗ 
gungen geſchaſſen werden, die den Anbau auch 


— —— —— — 


a Der Em Bang 
Amtliche Bekanntmachungen aden wi i a a 
er nachwelſt, daß er di 


Berhängung einer Ordnungsſtraſe 


Wegen Zuwiderhandlung gegen dle MWreisbil- 
Dungeverordnung vom 18. Movember 1090 (Merord« 
mungsblatt bes Deren each ee im Reſchegau 
Wariheland vom 23, November 1089) habe ich gegen 
die Firma Otto Ane & Co., Roflerlahrit, Ligmanne 
edt, Buppertater Gtrabe 2, eine Ordnunigo|teafe in 

r Höhe von RA 1000,— verhängt, 

Der Regterungopril 
Preloilberwadung 


REBL I, S. 269) haben Betriebe, die 
bbret verbrauden ober verlaufen 
jen, Heth erelen, Gaſt⸗, Schank⸗ und 
en), den Erwerb und bie Verwendung van Schalen. 
wifdpret Innerhalb von 24 Stunden nach Empfang 
Daw, Verwendung In ein Wildhandelohud einzur 


tragen, 

Üplippret darf nur von TEN a HN 
und von erjonen, dle ein Wildhandelsbuch führen, 
im Verkehr gebracht werden. 

Es darf nur an n er oder an Per- 
fomen veräußert werden, dle zur Führung eines Wlld⸗ 
janbelsbuches verpflichtet find, 

Der Wanders, Straßen: und e mit 
Mildbret Ift verboten, Hlerunter Bu: nicht der Sane 
del auf e Märkten bur 
Witdhandelsbudy führe 


é IMdhandluns 
pellemietigaf-| f 


tete Berfonen Haben Unlieferungen von Wifdbrei, das 
ohne vorgelhriebenen Muswels ober unter ſalſchen 

gaben abaelerlint oder offenfihtlih gelehuibrin er“ 
degt tft, underzüglich der Orispoligetbehorde anzu« 


selgen. 
as Wildhandelshud If dem zuſtändigen Kreis- f 
o e B 
e Polizeibeamten jederzeit auf Verlangen MN 
vorzulegen. x 
Bie Seitenzahlen des Wilphandelebuches find bet 
det Ortspollzelbehörde zu . 
Zumiderhandlungen gegen die oralen dieler 
Ses tbnung werden gen 5 80 bla r. 10 des 
Reſchsſagdgeſehes vom 8. 7. 34 (Al. J, S. 519) 
mit Gelbjtrafe bis 160,— RA ober mit Salt deitraft, 
ſowelt a t. nach andeten Gejchen eine höhere Gtrafe 
perwirtt tft. 
ifmannftadt, den 26, B. 1940, 
ise . Der Poligeiprdfident 
gez. Dr. Albert 
44Brigabeführer 


Sotanntmarhung 


ge 


run, 
Aber Geüßtartoffefpreife in den Zeit ellen werden In der nüclten Zeit für bie beutfepe 
gpiwereäjne, Dec sensus oyna 

termin witb in der Elhmannftäbter Zeitung 


vom 1. bio 14. September 1940 
Ale Erzeugerſeltprelſe gelten die vom der 
2a ie Teal en Kartoffelwiriihaft In 
er Unordnung 10/40 vom 30, B 1040 ſeſtgeſetzten 


weiße, tote runde und lange 
i Ne Blade Goren "gelbe Sorten 
RM 285 RA B10 „ 
t Site efanboertellesonnne, one. bet Haine 
Dir Berfandvertelter|panne, 
platen ind, beträgt: dps N 0 
ie 


k 
. erteller bar} bel Mleferung frei 
$s pen a un Al 
mine von AeA OAS je 60 ke In Molen und Ktan. 
abi und im übrinen Reichsgau Wariheland von 
AM, rechnen. 
Gel 


0,85 je 50 ke bi 9 
4) Der Merland« und Empfangovertelter dar}. dle 
405575 tas Gide bis zu einem Höchſtprele von 
RA 0,60 je Po- hg. Sag Gelonbert in Rechnung [tellen, 
(8) Der Berbrauderpreis beträgt: 

8) Bin See Sires ee und 

in Poſen wi mai 

Rieinhandel 2 Kaden de cc be ojabe e Mengen 
und barüber unter 60 U. 


Je 50 kg in m feb kg in an 
Birdie gel, dlalh rel Ge W Kr 


“8. 4,00 5,85 56 0,00 
ATED 1% i e 0m 
b) beim Verkauf über Werlands, Emplange, und 


bauern von 
geboten, durch Abſchluf 
gen noch einen erhöhten Preis für diefe 


lichen 


wurde vom Amtsgericht 
bs bard silted * elner Gefingnisitrale von vier 
nal 3 


und ben 
telt jedes Boftamt, 


„N, U. 25785: 
Perfonen, bie eln ge Ri 
n. ie Prokura det 
But Bührung, eines ilnhanbelsbugee Serplti| io} 


ert und Helene 


A. 24588. 
berel“, Ligmannitadt, 
Petit, in 


jenölkerun, 


ben 


Ale, Nährmittel bürlen nach Wahl des Konſumen⸗ 
ten folgende Waren ausgegeben werden 


lite im 


lelchun, 
f 1555 Reichsgau an die Preſſe im 
Itreich ge] 


ehen. 
japs und 


u erzielen, 


ur Verfügung ſteht, 


jnerieller di 
rele’ getauft hat, 
Polen, den 31. uguft 1940, 


Im Wuftrage: 
gez. Bilden 


Schworähöter mit Gefängnis belteatt 


Gin Landwirt in Schwarzgrund, 
elun am 10. 7, 
en verurteilt, Das Urteil 


1 träftig. 
Ich welfe aus dielem REN 


Antal 


Wg 10 hen Reidopoft 


ee mäßige Durchführung ver Vergleichstunde in 
une 977 4. Brei sniper, : 2 durch bi 
e einzelnen Spiele find ebenfalls durch dle 
Sandelsreniiter Gpleltetter für ihre Staffel anzuſetzen, Bei 
UmtogeriGt Ligmannitadt, den 16, Auguſt 1940, ber Spielanjebung Bitte id) zu berückſichtigen, 
Beränderungen daß auch die Heineren Städte als Wustras 
Wilfred Seen, Bertanf den]  gungsorte für die Pflichtſplele beridfihtigt 
mannftabt (Könlgsbader Sts. 7) 


ianda-Waigorzata Seydel If 
Gen, 


Litzmannſtadt, den 10. Auguſt 1940. 


PEN 1849, 
rt, Aktſengeſellſchaft. 
nee find aus dem 


leben. Klara 


wühlt. 
Holden. 


Ligmannfadt, den Bi. Zuguft 1940, 


„Rarl ich, Innerel und 
f e ge 


Nr 
igmannftabt, it Prokura erteſlt. 


Die Gäuglingsfürforgegeftellen 
firabe 41 und 
patna) werden ab ater 

Die 


ERSTEN 8 (früher 
fr die ande 
enannten Gäug| 


geſchloſſen. 


eben, 

ae tgmannftedt, den 29, Uuguſt 1040, 
Det e 
— Gelundhellsamt — 


Lebensmittelautellung 


it die Woche vom 9. 9. bis 15. 9, 1040 kommen 
nachſtehende Lebenomitiel zur Verteilung: 


Mote Karten 
260 K Butter 


me. BL g. Nahe 
aie Wird auf 10 
eſchäften verabſolgt. 


Nindeitmenge) 
e, Karten nur von butter 


NT — ler nach Bedarf 

Ar. 78 — 125 g Kale 

Ar. 79 — 125 g Kunftbonig (Mindeltmenge) 

Nr. BO — 100 & Marmelade (Mindeltmenge 
i: 


Graupen 
oder Grlhe 


ober Haſerſlocen 
Grüne Karten 


Ernährungs und 


Außerdem wird den An. 
übſen die Möglichtkelt 
b von Lieferungsverträ: 
rildjic 
Hinzu kommt, daß den Blfrüchte 
anbauenden Bauern und Landwirten dur 
auf Verlangen im beſtimmten Umfange rildauy 
Ituchen ein wertvolles Fuktermiktel 
1 welches geeignet Ift, den 
usfall von auslänbifchen Eiweihjuttermitteln 
igern. cuales zu helfen, 
m nun alle in unferem Gau 1921 0 baren 
lichſten 


die 


dis elnſchl. Diens 
. Donnerstag ber fol 
ormodje forbern, ſoſern 
: Kartoffeln zum vorwöchent⸗ 


RUN, ‘Welun, 
er for durchgeführt 


ved din as egen 0 in 8 je; 
Fre arauf Hin, vaß Rundjuntantagen aud Im Reihngau tafjet 2 Sportbegizt Sigmannftadt, 
Führung von Wildhandelsbüchern Wartheland nur nad Grtelung einer Runbfunfgeneb: 0 i ait Sth h 
Auf Grund der MWilbverfehrsorbming vom 21. 8. 90 Rice e ie Relhepolt erridtet und de. 

emerbomdbis Mund ſunkgenehm gu 
richtet oder betretbi, 


undfuntanlagen ohne 
en) 
als Ghmarzhörer 


'rajbar, 
isto über die Bedingungen für die Errichtung 
etried einer Rundfuntemplangeantage exe) 10705, 


en 5. 


Baummollipinnerel Theobor Steil g. 

Lidla Schweitert, Olga Stel] 
joritand aus) 
Kindermann, Dr. Theodor Steigen 
und Ing. Artur Steigert wurden in den Vorſtand 
Die Prokuta des Dr, Theodor Steigert tft 


ie 
1 
Ingsfürforger 


In der du 


etannte 


istihaftsamt 


ber h und den Großhandel an eine 
der Stmilhlen erfolgen, die die Genehmigung 
zur Verarbeitung für eigene Rechnung haben 
Entiprehend der Regelung im Witreich er 
ner le Anbauer von Olſrüchten und Ole 
ſfämerelen eine 70 0 00 welche fie berech. 
900 für den eigenen Bedarf eine gewilfe Brent 
Olſagten zu Ol verarbeiten zu laſſen. Die Höhe 
der Prämſe richtet ſich nach der Menge der ub 
jelleferten Sifaaten und ijt aus einer Tabelle 
le ber Anordnung des Milde und Hettwirt 
aa beigefügt ift, zu erſehen. 
jelter ift dafür zu ſorgen, daß aus ben an⸗ 
ferenden Öljaaten auch die ben ech Menge 


Olſaaten zu erfallen und der beſtmö 
Verwertung zuzuführen, hat der Milch, und gewonnen wird. Im, biegen icisgau ber 
Fettwirtſchaftsverband Wartheland die Anord⸗ finden ſich etwa insgeſamt Olmühlen, von 


Betr.: 


ee Verglelchshandball⸗ 


runde tim Wartheland 8 

Bom Reidojadamt Handball ijt endgültig die 

Durchführung einer Bergleidehanddatirunde für 

den Gau Wartheland genhmigt worden. Für die 

Durchführung der Vekgleichskunden ordne ich fol« 
gendes an: 

1. Die Vergleihsrunde wird in zwei Gtaffeln 


| 11 die Sportbezirte Polen und Hor 


2. Als Spielleiter für die Gtafjel 1 ſeße ich den 
Bezirksſachwart für Handball, Kameraden Here 
bert Ruperti, Polen, geirbenttrabe 2, und 
für die &taifet 2 den Begirfsjacwart für 

ndball, Kameraden Will Schönfelder 
Higmann(tadt, Ullrid-von-HutteneStr, 226, Ruf 


5, ein. 
8, Die beiden Splellelter find für die ordnungs⸗ 


werben. 
. Die Schiedsrichter für die einzelnen Spiele 
ind im Einvernehmen mit dem Gaus bezw. 
jegittsobmann für Handballſchledsrichterwe 
jen einzutellen. 
in ber Runde dürfen ſich nur Kampfgemein⸗ 
haften beteiligen, die dem NSR. angeſchlol⸗ 
len find. Solange noch feine e Dore 
janden find, ijt Die Zugehörigleit zum NSR. 
urch den Führer der Pemelnſchaft zu beſchel 
ehe und biefe Se en Im dem 


Sdhiedsridter an Stelle der Spleler-Päſſe vor 
zulegen. Ich mache es [don 


cute den einzel» 
nen Gemeinihaltsführern zur Pflicht 


umge · 


Nr. 245 


denen weitaus die größte Anzahl Kleine und 
Meinjtbetriebe ſind, welche nur mit ganz vers 
alteten und ünzutänglichen Werarbeitungsr 
anlagen ausgejiatter find und eine viel zu ges 
tinge Ausbeute erzielen, Der Voltsernährung 
et dadurch erheblihe Mengen an Ol vere 
foren, Um dieſen Mifftand zu beheben, were 
den mur noch ſechs der größten und beſtaus⸗ 
geſtatteten Olintiblen, welche die Gewähr für 
eine e (ende Ausbeute bieten, zur 
Verax! 700 0 Olſaaten für eigene Med nung 
zugelaſſen. Dieſe Betriebe find in der bereits 
erwähnten Anordnung des Milch, und Fett⸗ 
wiriſchaſtsverbandes benannt. Außerdem bleir 
ben in jedem Kreiſe elne bzw. mehrere kleinere 
Simiihlen beſtehen, welche dazu beſtimmt find, 
Olſaglen im Schlaglohn zu verarbeiten, Dieſe, 
im Einvernehmen init den Krelgbauernſchaften 
und der Treuhandſtelle Poſen und Litzmann⸗ 
ſtadt, ausgewählten Betriebe follen den Bauern 
und Landwirten bie Aa at bieten, im 
Nahmen der zugelaſſenen engen HOlſag ten, 
07 den n 
iefe Olmühlen 


ind buch die genannte Uns 
ordnung reroereak 


e Spiel mit zwel Minuspunkten ger 

mertet, 

14. Die einzelnen Spielleiter find beredjtigt, für 
ihre Staffel weitere e ee 
gen über die Durchführung der Runde zu ere 


fajjen. 

15, si Spieleintellungen für bie Sam Stafr 
feln find durch die Gpielleiter im Gauvere 
orbnungsblatt und in der Tagespreije unter 
„Amilſche Bekanntmachungen des RSL." hee 
fa..ntyugeben. Ebenfalls ſind ſämtliche Spiele 
Anderungen, tehtjeitlg in den vorgenannten 
Settungen bekanntzugeben. Eine Mannſchaft, 
die gum ſeſtgeſetzten Spiel nicht anireten 
kann, it verpflichtet, Dies Nee zwel 
Tage vorher dem Spielleiter der betreffenden 

0 und dem Be bekanntzugeben. 

Ich bitte alle Sporthezlrksführer, Bezirksſach⸗ 

warte und Gemeinihaftsführer die Verglelchs⸗ 

runde mit allen ihnen zur Verfügung Repenben 

Mitteln zu fördern und zu unteritiijen, daß wir 

mit einer NEE Jaht von Vereinen ale 

erſtes, re jet eine Runde im Gau Wartheland 
durchführen können. 

II. Bastetballturnier in Zoppot: 

An den am 24. und 25. v. M. im Rahmen der 
en in Zoppot ftatigefundenen Bass 
kelballſpielen beteiligte ſich der Gau Wartheland 
mit je einer Stabtmannihaft aus Lißmannſtadt 
und Poſen, Bei dem Turnier nahm Liimanns 


[ey den erſten und olen ede len fraß ein, Ich 
ann t 


predjen den beiden after 
meine Glidwiinide und für die gezeigten Leiſtun⸗ 
en meine Anerkennung aus, und 100 fe, daß dieſes 
ergebnis noch weiteren Mannſchaften im Warthe⸗ 
gau Unjporn fein wird, 
Der Gauſachwalter für Handball 
m Basketball 
Bleſchke 
Montage und Altach Tinker in ber Sporthalle 
woche finden in der oriha 
an der Könſgebacher Straße 52 Trainings aft Bu 


ginn 18.80 Uhr. in 
¢ 
inet 10 


en Sleg 


Bom 9. bis 14. September findet In 


g für B. tt, Teil 
Sa mie ng ar ana Melle Silttwad, Den & Eipienber 2. 8, I ber Spenge 
bal es Telöftoerltändfich It, Dal familie at: n Melden. 


Mitglieder, wenn fie bie 3 der 
Gaftmitgliebihaft erbracht haben, an den Rune 
denſplelen für den e ſlaxten können. 

Die Spielleiter der beiden Staffeln melden 

mit bis ſpäteſtens 7. September 1940 bie 

Mannſchaften auf den bereits Uberſandten 

Meldeformularen. 3 

Der Termin ift unbedingt einzuhalten. 

8. Mannſchaften, die im Verlauf der Runde nad 
melden, find ebenfalls zu berllgſichligen und 
biete Mannſchaften haben die Spiele nachzu 

olen, 

9, Das Ergebnis der einzelnen Rundenſplele Ift 
mir ſpäteſtens bis zum ce Dlens⸗ 
sien durch die Spielleiter der betreffenden Stafr 
el zu melden. 

10. Die Runde beginnt am 15. September 1940 
und muß ſpäteſtens am 17. November 1940 bee 


endet fein, 

11. Die . 0 werden, in einer elnſa 
chen Nun b Die Sieger der bet 
den Staſſeln treten zu einem Ausiheidunge- 
pl an, das von mir angeſetzt wird, und 

le Mannſchaft, die als Sieger aus dleſem 

Spiel hervorgeht, ift berechtigt, den Gau Ware 

„ theland bei den Gpielen um bie Deulſche 

Kriegshandballmeiſterſchaft 1940/41 zu verires 
ten. 

12, Sollten In einer Staffel zwel Vereine dle 

gleſche Punktzahl am Ende der Vergleichs ⸗ 


~ 


runde erreicht haben, fo ift durch die Staffel 
Ian Tür. dieje NN ebenfalls ein 
Ins{heibungsipiel anzuſetzen. 


18, Jedes gewonnene Spiel wird mit zwel 1055 
unkten, jedes unentſchledene Spiel je 


eutigen Mittwoch ſindel bie zweſte Abnahme, 
10 Der, u 5 n 0100 lig e he 
ahn am Hauplbahngel, pan, k * h 
Speere, "Disten und Sales find von den olle 
ſenden Bewerbern ſelbſt zu ftellen, 


„ Sant 
Aena 


Kur noch wenige dagel 


I 
ss ss 


HOR arbeiten Lönnen. 


"An Velen und Reidsjugend|portabjeiHen 


wir 
ist} 
u 


10 
lei 


Unmederne Alejbungshüde 
rele tönnen und geg aug 
ind vermertet werben. Alles, 
zeichen Gle mit den 


ABC- Schnitt 


Vorführungen: 


NE bis einſchließzlich 
Freitag, den 6, September, 
Jewett um 10.80, 16.00 und 20,00 Ube 
Hotel Manteuffel 
‘Seemann eee Nr. 245 
Afrüher WekkRrahe 45) 
‘Pantie {parent 
Bernhard Albers, Berlin 


ses ete 


Ala bbanbet Im Übrigen Neidsgen Wartheand Dr. Oa a Ruhe annidaft mit einem Pluspuntt und jedes r 
eee tigabe 3 10 ka Si den engen) Mär S Sir na Bart, Pannen 
atliber es menge) 
fe 60 kg c ebe n J 0 — to) union { salen) G Meal Derkäufe Erstklansige se 
ane ga garen tte, een a en = inn a Grete, (Oba mene) ummiefemel e SIIberFÜch 
erh 8.40 {3 400 Ost 55 ec jandel hat dle 1 in bay ele und Glaiden zu verlaufen, 50 gal, sh . 1 ow. 
ee Berta unmlltetbat vont Erzeuger an Hude e anh ae Ada Ente it ma 1 0 — Artur Keßler Gdjlageterite, 111. 11104 Ba e e yo Sorat 
brauche und geredt zu bellefern, Wer gergege j ie 
benen 9,00 ke Bet Migabe m en macht ſich ftrafbar, Pommerlsche Relßerel Cipimmer « Einridlund, e 
in RM Je 5 kg in mM ‘Die Aeg ehe ab, ee den 9, 9. 1940, übernimmt R zum ebraudt, ſedoch gut, erk Ange 
1 b edge, L, ee e el en edc tat l ſeſort zu taufen ge nal: 2. 316: 
7577 10 in Garten orten Henn Serien En netten ie calla a “ll ate | 2 au bite unter 48 aa ble 
9. 0 v 7 je in ber elanntmadung jenannten enge 
707 1.40 7 050 1 ar OR + 1 be i] pon Sebensmikteln, Ab unter, atten, Umftänpen von . ee ben Fe faft neu, prima ianos und 
ein weiterer Suldlag nicht erhoben werden. den einihläginen © en e if oa ose jevelfung, zu verlaufen. Raber gebraucht und neu, 1 at 
Sine dan anne v bed race nah aban den Loren” Gingelfandels Hotter, mein aden Bodo Gerhard eat Griine geile 29, 18 bis 10. Be WEILB A 
pert nar RN Hell bes Ende yt bellefert werden, tft 255 ge Melbun; a || Litzmannstadt Osttranse 32 || @adeneineichtung, fast neu, ge f aa : 
8841p lee ür 2 ke gelbe Gpelfetartoffetn Dart] Rabe Ban Marenath, Ap, en an Ihe e — Sen eignel ir Rutimaren, ober de ner zahmer Ken, 
lie tn Wehr Hiäftens_bersänen; amt. Herman, Göring Sttahe 24, du! erftatten. diente l Rildencinridy on Au vertan, 
EN ie Jen den . b J 8. 5 e ee eee Kleine Kolten Gere 16 Jen g ERICH Se 11172 
5 m RK 0,11,02%2 = 0,22,04 er Oberbürgermeilten ber U. 3 Rleinstr 1 eifter] Huch 
ae ee 2 ua für die Beil vom Bid. 8: n zd — beim Hausmeſſter. 1 
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Am 80. Auguſt 1940 wurde in Landsberg a. d. Warthe unjere liebe 


Sophie Schroeder 


von ſchwerem Leiden durch den Tod erlöſt. Die Beſtattung unſerer lieben Heimgegangenen hat 
am 3. September auf dem alten evangeliſchen Friedhof in Litzmannſtadt stattgefunden. 


Die Familie 


Familien- Anzeigen gehören in die L. Z. 


Cie Jake art, 
„lebe det billig, welles $0 ausojebig | 
Die Houstepehe eden dag gde Kinder Nebels Hast 
60 gut nec nen: Vers footing, Blähungen oder andere 
Verdayungsstirungen gibt es nicht mehr und die Kleinen 
sttohlen vor Lebenstreude. Das hatdie Mutter am liebsten. 


Schmerzerfüllt bringen wir hiermit die 
traurige Nachricht, daß am Sonntag, dem 
1. September, um 18,80 Uhr, nach langem 
ſchweren Leiden unſer liebes Kind und Bruder 


Rolf Dieter Frenmark 


im Alter von 8 Monaten ſanft entſchlafen de 


Ich habe mich in 
Litzmannstadt, Meisterhausstrafe 202 11 
(früher Tannenbergstrabe 2) 
als 


niedergelassen. 
Ich bin zu allen Krankenkassen zugelassen, 


Dr. FERDINAND SCHÄFER 
Fernruf 172-02 


„Luk A. dronmeter 


Litzmannstadt, Adolt-Hitier-Straße 191 Rat 244-28 
‚Größte Auswahl moderner 


Erſte Litzmannſtädter Privatreitſchule 
eröffne ich in Kürze 
Scharnhorſtſtraße 71 


Die Beerdigung findet Mittwoch, den 4. d. M 
um 15 Uhr von der Leichenhalle des evang. 
Friedhofs im Doly aus jtatt, 


In tiefer Trauer: 
Die Hinterbliebenen 


Penfionsitall, 
Reitpferdevermietung monatlich u. ſtundenweiſe, 
Reitſtunden, Geländeritte, Ausflüge. 


Millimeterprels 15 / file ble 12 gefpaltene 
mm breite Mittimeterzeite, — Macläffe bei 
leberholungen nach Anzeigenprelsliſte Nr. 2. 

i Aufnahme in Deftimmien Ausgaben 
Heine Gewähr, — Anzelgenſchlub tägluch 10 Uh. 


Wertanzelgen, mir privater Art, 48 mm 
breit, 1 oder 2 fetigebrudte Worte, le 20 Ay, 
jedes weitere Wort 15 Myf. das Wort bis 15 


E. Daetz, Privat⸗Adreſſe Deſſauer⸗Str. 14, W. 17 
Buchſtaben — Kennwortgeblühr: Bel Abholung 
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Aut u verändern, Angebote | Anmeldung gur polizeilichen Ein. Straße 99, verloren. ohne Halsband ne ats 


an die L. Big. erbeten. wohnererfaſſung ber ‚atiana entlaufen. Vor 
Fach energiſcher, erfahrener 
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Turtin, Heerftt. 111, verloren.| Anmeldung zur polizellichen Ein, |Unfauf wird gewarnt. egen 
mann, Deutſcher, Rückwan⸗ 
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a nmeldbung zur 
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3 Zimmer und Rise mit Ber Mersey der Deulihen Welle Aue g r delten Ein Aaufnefuche 
warenfabrik. Gefl. Angebote 
unter 4789 an die L. Itg. 
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weg 64, 1 20 Kleingeld verloren. Jan Koplomitl: Bufhlinie 29%. 0 möig: 
Mietgefuche Mamelbunn Aut pi e Sins e 
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f Aber, 1 . Mamalbanı zur beine Ein Emit Rothe 

mannGtr. Angebote unter 4788) Anmeldung zur polizeilichen Eine Nee 
an die L. Zig. 11157 2111 11 der Untonina Aue, n een (Base 


Deulſchſprechendes Haus müdchen j Aufstoftt. Unſta, Dorf Kruſzow, Gem, 
Elektro-Ing.(Techn.) ||tann fa meiben. Erherb-Baket. b derb EUOm, vertoren, _ * Attzi 
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Aumeldung zur polizeilichen Ein» zu kaufen geſuch! 


ie Singeltellte in ber Rive ber Schrlandweis auf den, Namen|wohnererjafjung des Edward 
oem Stellengefuche kom ler Straße geſucht An. es Golz, Ag Bruno Ae i, Straße der] F. Moriz Mütter, Furnler, und 
Aae, Kosftrom Yntagen, SE ae ie 17 5 W abe 107 Se eee ee 


mannſtadt, Spinnlinte 28 4a, ver⸗ 8. Armee 
oren. 11206 
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4776 an Die Uißmannſtädter Ztg. 


Leo - Schlageter⸗Strahe 24 an ble Eibmannflübter Zellüng. 
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liſte des Alfred Janke, un 


Ürhfige Kellner Guter Meier le ee 9100 Feu bee, eke 181, veroren. || ca. 20 Morgen zu kaufen oder zur Ausbeute ges 
ſucht Wrbeit, Angebote unter 


Anmeldung zur polizetlichen Eins ſucht Trode der Naßb 3 
| wohnererfalfung der Zozefa Slo⸗ ) n= oder Naß aggerung, Vermitt⸗ 
4706 an die 8. Jg. ne Pat eg Gale, Gen oc nenn Slate OF lung wird entſprechend berge Yısführlice 
5 mit hoon gelugts 1 Gan 200 mE mit es Auen, 570g. dir er p Angebote über Lage, Tiefe und Korngröße an 
in neſchrelden Ju enräum ode ca. 3 as 
teflung, HH unter 4787| un. An, gebote "unter 06780 an Toltstifte ae ie HEN die Litzmannſtädter Zeitung unter Nr. 4778 
an die L. Zig. 11155 bie L. die 141091 Böhmilhe Linie 28, verloren, 


aelugt, 
Vorfettung 17 bis 19 Ube 


Spielplan der LMomannitidter Filmtheater von heute 


Für Jugendliche erlaubt + Fur Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Lute Trauer Rens Deltgen, Lena Norman, 
= Einft v. Alipftein in 


Der Feuerteufel Die 3 Codonas 


E unb ffreltarten Gonnabends und . uungilttig 


Alles Schwindel 
mit Sultan genus und 


1 1 Europa Gloria Palladiu 
Balg idle da Satageteriahe . | der e J unenbonfkr. 7470 ea 16 
Der Weg Schloß sna Thin e Das Aingite 1 
zu Nabel Haberl: e "Get we Ale 0) 
Roma Corso 1, 18:30, 20.00 mor Mat 
| a 1 tag auch 14.90 
Heerhrape 84 Yangemardiit. 24 Sn alien anderen leine 178 KontaHeinsla-Stx40 | 


Mann, ** 


fie i Hochzelt, mit 


Sindernifien* 


Drei Väter 


Krambambuni um Auna 


eater 
16.00, 17a, 440 0 
Sonntage aud 1800 


Die Deutſche Arbeitsfront 


1.8.6, Kraft durch Sonde” 


AON 


- Sheateripielseit 1940/41 


Aus dem Spielplan: 


e Arx 
„Roſe Bernd“ Hauptmann 
„Der Reiter“ Zerkaulen 


„Verrat von Novarra“ M Arx 


„Sprung aus dem Alltag“ Zerkaulen 
„Der Arzt am Scheidewege“ Shaw 
„Der Engel mit dem Saitenſpiel“ Lippl 
„Wenn der Hahn kräht“ Hinrichs 


Neal und Ferner 


„Der müde Theodor“ 
9 Monate je eine der obigen W 
Für Alle Erbauung an langen Winterabenden. 


een Sofortige Anmeldung erforderlich, und zwar in der 


Kreisdienſtſtelle der N. S. G. Kraft durch Freude, 
Hermann⸗Göring⸗Strahe 60, Zimmer 1 und 2 


14 Darbietungen 


Kubareit|l 


Siſchgroßhandlung 
„Oſtſee“ 


Litmannſtadt, Adolſ⸗Hitler⸗Straße 174, Ruf 189.96 


Glas, Porzellan 


Steingut, keramische Artikel 
Thea Sanne 
Adoif-Hitler-Sträße 175 


Glass und Gebäudereinigung 


„Blitzhlank“ 


"Aymannftabt, Danziger Strahe 80, Garnzuf 24624 


einigt: 


Schau⸗, Wohnungs: und Fabrikfenſter 
Tachmänniſche Ausführung, 


Rartotheten, Muſterkarten 
und alle enidiltigigen 

ii} King von 

Drudlade 


N Rudolf Kah 


Komm, Verwaltet 
Litmannſtodt, Adolſ⸗Oitler-Strahe 26, Ruf 174-30 


Lagerhäuser 


„Warrani” A.-G. 


Migmannftadt, Avolf-Hitler-Stt. 38 Ruf: 12608 
Lagerung von Waren 7 Art, Eigenes 
a ee ion, Derzollung, Derfi- 
Inbaf Fachlundige Beratungen. 


cherung. 


Tuche 
Natron bond, Fultersioffe 
Druck, Schreib, und Kanzleipapiere, Baumwollwaren 


i Albums und Aſſichenpapiere, 
Kartons weiß und farbig, Papppeckel 


offeriert 


Papiergroßhandlung 


Dr. Woldemar Rudolph 


K. B. der Firma J. M. Lipinftt 
* 50 (Telfer Welt 
HermannWäring: an irre ier Wellitsahe 59) 


Alteingefühete Agentur⸗Firma, Sitz Cottbus, 
lucht Verbindung mit je einer leſſtungsſähl 
gen Fabrit wegen Übernahme der Vertre⸗ 
tung für Oſt⸗Mitteldeutſchland inkl. Obere 
dauſſtz. Große Umfähe können nachgewleſen 
werden; nach Kriegsende reifen zwel In⸗ 
haber mittels eigener Autos. Intereſſenten 
werden um gefl. Zuſchriſten gebeten unter 
Mr, 4680 an die Litzmannſtävter Zeitung. 


Elektro⸗Motoren⸗ Werkſtatt Spesialabteilung für N von Elebteomotoren 


G. A. B U € Amwidlunaen von en und Detriebsmoforen 


Ligmannitadt, Splunlinle 35 Auf 208.59 


Fahrraͤder 
Glas 


= el | 
Sufellaions-iuteruchmen, sae EN su: 258-99 |. 


Lichtpauſen Herbert Blaumann, abet snede 6 


Papſertüten gu. e. ieee cette 730-01 


Läbe Boles Aue erben an 
Schloſſerei eee ee e e 116-20 
ae Tp ee , 
Sehliifel Eee 


Schuh Reparaturwerkſtatt z 108-75 


Zümmerlettern e e 17.00 


BerufokittelSchltzen z ter 5 164-11) i 
Bilderleiftenwerkftatt ® 1 945-95 | | 


Brunnenbau eee 221-57 | | 


Auf: 


Joh.G-Bernnardt 101- 04 


Büromaschinen, Organisationsmittel, Büromöbel u, Zubehör | 
. SPEZIAL-REPARATUR-WERKSTATT U 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 104a 


Chem. Reinigung Fiedler 4 Kubitſchet 


Rut: 


Ade den u. Cinradmungen 
in dee Mn ic 


wuſchünte a 


\ 


261-58] 
Bar el er 159-24 


denn Wermalter Se 


Dachpappenfabrik 
Elektro ⸗Anlagen » 
Elektro⸗Anlagen 
Elektro neee , June, Geber J5 1-40 


(Alagenden Kicbeiten ler list. 51 er M 
Elektromedizin Mag Frei derbe der diet. 0. 114-44 j 
150-42| 


„Sanitas“, MbolfvHitler-Strahe 145 Ruf: 
— — 


163-16 


ay Si. e 
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dene 


e 145 114-44 | 
mute? 226-43 | 
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Adolfo itrahe 261 


Aver (Dretsab); Seferanpii 
feu chene e $ % fab ri Veg 
Babträber u. Berlauentraftuagen L. ler, 
I Engelfizape 8 


A, Michelfon Senn; Rap Etage 


8 und Spl 5 N 


Sader 


Technifche Paplere — U 
Lichtpauomafchinen 


102-95 


Ruf 1058 oF 
“ine C: Hartwig a 


fe ee eee bryce I 


Anruf genligt — wir beſorgen alles! 


Mismenntadt, Gängerfire 


5 224-19 


Slpmannkadt, Moll HillersGteahe ® 


Spedition Seen steering ties Sat". oe 486-60 


Mdolſ- Hillor- Straße 130 Ferneuf: 
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